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EchoEcho

11:00 Uhr  Gottesdienst
    danach Hochziehen der Erntekrone 
12:00 Uhr  Öff nung der Stände

Erntedankfest W
aggum

2.10.

Alles da für Groß und Klein!

Waff eln, Popcorn, Hüpfburg, 
Basteltisch, Kinderschminken, 
Glücksrad

Kinderfl ohmarkt! 
Aufbau ab 10:30 Uhr am Gemeindezentrum, 
alle Kinder sind herzlich willkommen, ohne Anmeldung

Bratwurst, Krakauer, Currywurst, Krustenbraten im Brötchen 
Brezeln, Käsespieße, Salate
Wein, Getränke, Kaff ee und Kuchen

Selbstgemachte Marmelade 
Herbstkränze
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Fenster · Haustüren · Rollläden · Wintergärten
Vordächer · Sonnenschutz

Fliegengitter · Terrassendächerw
w
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Orko Fenster GmbH
Ernst-Böhme-Str. 7 / Ecke Hansestr., 38112 BS,  05 31 / 31 10 21-24, info@orko.de

SONDERAKTION
vom 25.3. bis 17.5.2019!

Orko-Aluminium-

Terrassendach

In 5 RAL-Lagerfarben 

mit einer 10 mm 

Verbundsicherheitsverglasung

4,50 m Breite  x  

3,50 m Ausladung

5.500,– € inkl. MwSt.

Ihr richtiger Partner vor Ort für Qualität & Sicherheit! Made in Germany zu fairen Preisen!

Herausgeber: EDEKA Popko 
Bienroder Str. 28, 38110 
Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.
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Redaktionsschluss für 
die nächsten Ausgaben

November	 21.10.
Dezember	 18.11.

Januar	 18.12. (So)

Waggum 
Fröbelweg 

(auf dem Festplatz)
Mittwoch 

5. + 26. Okt.
14:00 - 15:00 Uhr

Schadstoffmobil

Kater Karl 
streift durch sein Revier ...

Bienrode 
Maschweg  

(an den Wertstoffcon-
tainern)

Dienstag
4. + 25. Okt.

15:30 - 16:30 Uhr

Miau

   Im Notfall   

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 05307 940170

Städt. Klinik, Salzdahl. Str.  zentrale Notaufnahme � 0531 595 2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 7009933
Ärzte-Notdienst � 116 117

Ärzte
Dr. med. Wörffel, Waggum � 05307 6025
Dr. med. Conrad u. Dr. med. Traidl, Bienrode � 05307 5406

Zahnärzte
Anette Czora u. Franziska Herden, Waggum� 05307 7771
Uwe Mierzwa, Waggum � 05307 6580
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode � 05307 6266

E-Mail-Adresse der
  Redaktion 

 info@hm-medien.de 

Alle Ausgaben ab  
April 2018

 www.hm-medien.de 

Hallo Ihr Lieben,

nun haben wir es fast geschafft. Die Landtagswahlen stehen direkt vor der Tür.

Manche Kandidaten haben sich um Eure Aufmerksamkeit bemüht, auch in diesem Heft 
haben sie nochmal die Gelegenheit genutzt.

Ihr habt zwei Stimmen, eine direkt für einen bestimmten Menschen, die zweite für eine 
Partei. Die hat wiederum Menschen auf einer Liste, von der sie der Reihe nach in den 
Landtag ziehen. 

Wir haben die Wahl!

Und dann vielleicht ein Besuch beim Erntemarkt in Bienrode. Man sieht sich ....



Bezirksrat�

Aus der 

Arbeit des Bezirksrats

von

Gerhard Masurek
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger des Stadtbezirks Wa-
be-Schunter-Beberbach nördlich der Autobahn A2,
Sie haben es schon erfahren: unser Bezirk hat eine neue Be-
zirksbürgermeisterin, Sonja Lerche aus Waggum, herzlichen 
Glückwunsch an dieser Stelle, auch an Antje Keller, die zur 
stellvertretenden Bezirksbürgermeisterin gewählt wurde.
Bevor die Wahl stattfand, musste noch ein Dringlichkeitsan-
trag der Fraktionen der CDU und BIBS sowie Herrn Zimmer, 
FDP, behandelt werden. In dem Antrag sollte die Stadt die 
Bahn auffordern, den Bahnübergang an der Altmarkstraße 
mit Schranken zu sichern. Anlass war sicherlich der kürzlich 
erfolgte schwere Unfall auf  diesem Übergang. Die Mehrheit 
des Bezirksrat lehnte die Dringlichkeit des Antrags ab. Sie er-
innern sich sicherlich, dass ich bereits in der Juni-Ausgabe des 
Echos berichtete, dass der Bezirksrat in seiner Sitzung am 16. 
Juni 2022 den Plänen der Bahn zustimmte, zwei Bahnübergän-
ge in Bienrode mit Schranken zu versehen, bzw. vorhandene 
durch modernere Schranken zu ersetzen. Der Beschluss zum 
dritten Übergang „Auf  dem Anger“ konnte erst in der Sitzung 
am 6. September einstimmig mit einer Ergänzung getroffen 
werden. 
Wir bestanden darauf, dass in der Stellungnahme der Stadt 
gegenüber der Bahn deutlich zum Ausdruck gebracht wird, dass 
für die nächtliche Lärmabsenkung alle technischen Möglichkei-
ten zu ergreifen sind. Der Ratsausschuss für Mobilität, Tiefbau 
und Auftragsvergabe hat mittlerweile für alle drei Übergänge 
Stellungnahmen für den Umbau der Bahnübergänge gegen-
über der Bahn abgegeben. Die Forderung des Bezirksrates 
wurde jedoch nicht übernommen, da hier das Bundesimmissi-
onsgesetz eine solche Forderung nicht zuließe.

Zur U3 Kinderbetreuung in Waggum und Bevenrode, aber 
auch in Bienrode, wurde ein gemeinsamer Antrag aller Frak-
tionen einstimmig angenommen. Darin wird die Verwaltung 
gebeten, umgehend provisorische Maßnahmen zu prüfen und 
umzusetzen, die geeignet sind, innerhalb weniger Monate die 
bestehenden Betreuungseinrichtungen (…) zu erhöhen. Eine 
Vertreterin oder ein Vertreter des Jugendamtes musste die Teil-
nahme leider kurzfristig absagen.
Die Verwaltung hat auf  Bitte des Bezirksrates in der Zeit vom 
15.03. bis 22.03. eine Langzeitgeschwindigkeitsmessung auf  
dem Nordendorfsweg vorgenommen. Bei über 3.000 Messun-
gen wurden 161 Geschwindkeitsübertretungen gemessen. Ich 
meine, es sollte weniger, oder besser noch, keine Überschrei-
tungen geben.
Ein gemeinsamer Antrag von SPD, Grünen und Antje Keller 
bittet die Verwaltung, zu prüfen, ob die Dächer der Feuerwehr-
häuser in unserem Bezirk für Photovoltaik-Anlagen genutzt 
werden können. Der Antrag wurde bei einer Gegenstimme 
mit 13 Ja-Stimmen angenommen.
Abschließend noch eine persönliche Bitte. Mich hatte eine 
Dame aus Waggum, eine ehemalige Lehrkraft der Kämmer-
schule, angerufen und beklagt, dass etliche Fußwege in Wag-
gum ein solch starkes Gefälle hätten, dass sie ihren Mann, der 
auf  einen Rollstuhl angewiesen, nicht mehr gefahrlos schieben 
könne. Die Stadt hat meine Anfrage mündlich beantwortet, wo-
nach sie einen solchen schlechten Zustand der Fußwege ändern 
möchte. Sie bittet darum, dass ihr mitgeteilt wird, wo sich solche 
Fußwegabschnitte befinden. Die Dame bitte ich also, mich zu 
informieren, damit ich es an die Verwaltung weiterleiten kann.
Für Wünsche, Anregungen und auch Beschwerden erreichen 
Sie mich unter der Telefonnummer 05307-951643 oder per 
Mail: masurek.gerhard@web.de
Ihr Gerd Masurek

Antikputz © Kalkputz © Spachteltechnik © Schimmelpilz-
sanierung © Betonoptik © Rostoptik © Echtmetalltech-
nik © klassische Maler- und Fußbodenverlegearbeiten

Hauptstraße 12   |   38533 Vordorf
Tel.:  05304 911678 Mobil:  0176 22518108
Fax:  05304 911679  info@malerschmidt-vordorf.de 

www.malerschmidt-vordorf.de

Kompetenz & Kunst aus einer Hand

Montag bis Freitag 700-1600 Uhr 

Gabelstapler - und Baumaschinen-Transporte
Telefon: 05303 / 6088

Splitt, Sand, Kies
Mineralgemisch

Rindenmulch
Mutterboden

HEIZÖL PREMIUM SCHWEFELARM
HEIZÖL EL SCHWEFELARM
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Wisotzki GmbH & Co. KG
Auf dem Anger 12  38110 Braunschweig 
Telefon 0 53 07 | 61 66  Telefax 0 53 07 | 82 34 
firma@wisotzki24.de  www.wisotzki24.de 

24 h Kundennotdienst 0 172 | 543 61 66

WIR LIEBEN GUTES HANDWERK – 
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE HAUSTECHNIK.

Bezirksbürgermeisterin Sonja Lerche
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Norden des Stadtbezir-
kes Wabe-Schunter-Beberbach,

Am 6. September wurde ich als Nachfolgerin 
von Peter Chmielnik zur neuen Bezirksbür-
germeisterin gewählt. Peter Chmielnik musste 
leider sein Amt aus gesundheitlichen Gründen 
niederlegen. Ich wünsche Peter Chmielnik al-
les Gute und hoffe, dass er trotz der angeord-
neten Vorsichtmaßnahmen, noch lange aktiv 
im Bezirksrat mitwirken kann.
Nun noch etwas zu meiner Person. Mein 

Name ist Sonja Lerche (geb. Scheithauer) und ich wohne seit über 
54 Jahren in Waggum. Ich bin bei der PTB als Vorsitzende des 
Gesamtpersonalrates tätig. Meine Hobbys sind Schießen (wer das 
Echo aufmerksam liest, wird das nicht überraschen) und Fahrrad 
fahren.
Sie erreichen mich für Wünsche, Anregungen und auch Beschwer-
den unter der Mail Adresse: �  
Sonja.Lerche@spd-ratsfraktion-braunschweig.de
Da man diese zeitintensive Aufgabe nicht als Einzelkämpferin er-
ledigen kann, bin ich froh, dass mich Antje Keller (parteilos) und 
Bernd Sternkiker (Grüne) als meine Stellvertreter(in) unterstützen. 
Außerdem hat sich Gerhard Masurek bereit erklärt weiterhin den 
Bericht aus dem Bezirksrat zu übernehmen. 
Die Mitglieder des Bezirksrates sind alle ehrenamtlich tätig. Wir 
wollen alle das Beste für unseren Bezirk erreichen, auch wenn 
hierfür manchmal unterschiedliche Wege gewählt werden. Lei-
der dauert die Umsetzung diverser Maßnahmen manchmal ewig. 
Hier sei nur zum Beispiel die Errichtung eines Nahversorgers in 
Bevenrode genannt. An dieser Stelle möchte ich besonders der 
Firma Wede für ihr jahreslange Durchhaltevermögen danken. Der 
Bezirksrat wünscht sich eine schnellere Umsetzung der Anträ-
ge, doch leider mahlen die Mühlen der Verwaltung langsam und 
dann setzt das zur Verfügung stehende Geld auch noch Grenzen. 
Da helfen leider auch keine Anträge, die man gebetsmühlenartig 
regelmäßig erneut stellt.
Die nächste Sondersitzung des Bezirksrates findet gemeinsam mit 
dem Stadtbezirksrat 111 am 6. Oktober 2022 statt. Thema wird 
hier das Stadtbahnausbaukonzept sein.
Einen schönen warmen Herbst wünscht
Ihre Bezirksbürgermeisterin Sonja Lerche

seit 1965
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Städt. Kinder- und Jugendtreff Waggum „Kult“ �  
Fröbelweg 2, im Kulturzentrum, 1. Etage	  
05307 7748	 mail@kjt-waggum.de
Öffnungszeiten:	 Mo, Di, Do	 14:30 - 19:30 Uhr
	 Mi		  15:30 - 20:00 Uhr�

www.kjt-waggum.de

Zwei Powerfrauen haben sich gefunden!
Am 10. September hatten 
die Waggumer die Mög-
lichkeit, die neuen hellen 
und einladenden Räum-
lichkeiten von Manuela 
Berlet (Staatl. geprüfte 
Kosmetikerin und Heil-
praktikerin) und Laura 
Beier (Friseurmeisterin) 
zu bestaunen.
"Wir freuen uns schon 
sehr, unsere Kunden hier 
im Sandkamp11 in Wag-
gum verwöhnen zu kön-
nen", so Laura. "Eine ge-
mütliche Atmosphäre lädt 
die Kunden zu einer Kos-
metikbehandlung und/
oder einem Friseurbesuch 
ein", so Manuela weiter.
Termine gibt es nur nach telefonischer Vereinbarung.
Laura Bier 	 0531 20 60 25 52
Manuela 	 Berlet 0172 440 46 44

Metallbau ▪ Sonnenschutz ▪ Insektenschutz

Tel. 05304 9323-60 ▪ Fax 05304 9323-59
Im Oberdorf 11 ▪ 38527 Meine, OT Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de ▪ www.hollandbauelemente.de

WAREMA Markisen schaff en
FreiRaum für Großes.

Mitglied im

Gewerbeverein

Meine

M

G
V

20 JAHRE KOMPETENT 
UND ZUVERLÄSSIG.

Mobile Fußpfl ege & ManiküreMobile Fußpfl ege & Maniküre
Nur Hausbesuche 
Susanne Warter-Schön Susanne Warter-Schön 
Seit mehr als 25 Jahren im Dienste der Menschen unterwegs! Seit mehr als 25 Jahren im Dienste der Menschen unterwegs! 

Tel.: 05307 9404 278 
Mobil: 0172 5443 781
Bechtsbütteler Weg 14, Waggum

Programm für Oktober
Di	 04.10. 	 Rosmarinkartoffeln mit Quark
Do	 06.10	 Window Color
Mo	 17.10.	 Spiele drinnen und draußen;  

„Wikingerschach“-Turnier
Di	 11.10.	 Muffins backen
Do	 13.10.	 Nähwerkstatt: Schlüsselanhänger nähen
Mo	 17.10.	 Spiele drinnen und draußen
Di	 18.10.	 Nudelauflauf
Do	 20.10.	 Herbstliche Fensterdeko basteln
Mo	 24.10.	 Spiele drinnen und draußen; „4 gewinnt“-Turnier
Di	 25.10.	 Milchreis mit Zimt und Zucker
Do	 27.10.	 Windlichter gestalten
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Schwimmbad-Party 
Wie bereits letztes Jahr fand am Dienstag, den 23. August, die 
langersehnte Schwimmbad-Party zum Abschluss der Sommer-
ferien im Freibad Waggum statt. Die Schwimmbad-Party lud 
zwischen 14-18 Uhr alle Kinder und Jugendlichen der Vereine 
und Institutionen des „Runden Tisches Waggum“ zum kosten-
losen Badespaß inklusive Freigetränk und leckerer Pizza ein. 
Bei strahlendem Sonnenschein wurde Volleyball und Fußball 
gespielt, ein Geschicklichkeits- und Wasserparcous durchlaufen, 
viel gelacht und vor allen Dingen viel geplanscht. Bei Tempera-
turen an die 30 Grad zog es Groß und Klein schnell ins kühle 
Nass, um Abkühlung zu finden. 
Bei so viel Aktivitäten wurde die Versorgung durch den Kiosk 
besonders gerne angenommen und so konnte nach der Stärkung 
direkt weitergespielt und -geschwommen werden. 
An dieser Stelle vielen Dank an das Kiosk-Team als auch für 
die Spenden, die aus den vergangenen Babybasaren gesammelt 
wurden und uns zur Verfügung standen. Insgesamt war es ein 
sehr gelungener sommerlicher Tag und wir freuen uns schon 
auf  das nächste Jahr! 
Leonie Schoenwaelder

Liebe Seniorinnen und Senioren,
unser nächster Kaffeenachmittag mit Bingo findet am Mitt-
woch, den 12. Oktober statt.
Die Restsumme für die Schwarzwaldfahrt wird dann fällig.

Termine für den Monat Oktober 2022:
Di.	 04.10.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 04.10.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 04.10.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 06.10.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 10.10.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 11.10.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 11.10.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 11.10.	 19:00 Uhr	 Männerchor

Mi.	 12.10.	 15:00 Uhr	 Kaffeenachmittag mit Bingo
Do.	 13.10.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 17.10.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 18.10.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 18.10.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 18.10.	 14:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 19.10.	 19:00 Uhr	 Klönmänner
Do.	 20.10.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe
Mo.	 24.10.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 25.10.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 25.10.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 25.10.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Do.	 27.10.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Do. 	27.10. bis 01.11. Schwarzwaldfahrt

Seniorenkreis Waggum
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Förderkreis Umwelt und Naturschutz 
Hondelage e.V.

Gruppe Waggum

Irgendwann ist uns die Lust am Wegräumen der Orkanschäden 
verloren gegangen. Seit Anfang März sind wir hauptsächlich 
mit Sägen, Schreddern und dem Aufschichten von Ästen be-
schäftigt. Monatelang warteten wir auf  die Ersatzteile für die 
Kettensäge. Unsere eigenen Vorhaben konnten nur teilweise 
durchgeführt werden und es ging nicht voran mit der Weiter-
entwicklung des Biotops. Hinzu kommt noch der Ärger über 
die vom Kühn-Institut gestaltete Blühwiese. Keine Wildblüte 
zu sehen und der Boden von Treckerspuren durchfurcht. 

Aber die Freude an der 
artenreichen Natur ist 
groß. Die Bienenvölker 
von Ewald sind gesund ge-
blieben, und die in einem 
ausgehöhlten Baumstamm 
angesiedelten Bienen füh-
len sich in ihrem neuen 
Zuhause trotz der hohen 
Temperaturen wohl. Wir 
konnten das mit Hilfe ei-
ner Endoskop-Kamera 
beobachten.

Immer wieder erfreuen uns die Hummeln,
ihr Fluggeräusch und ihr bunter Pelz begeistern jeden.
Die gemütlich erscheinenden Brummer nisten bevorzugt in 

Erdlöchern oder wie 
bei uns im Biotop auch 
in Hummelnistkästen. 
Hummeln sind Nützlin-
ge im Garten und stehen 
unter Schutz, da von den 
etwa 30 Arten nur noch 
maximal sieben häufig 
vorkommen. 
Hummeln leben nur ei-
nen Sommer. Mit der 
„Geburt“ neuer Köni-
ginnen stirbt das alte 
Volk, die neue Königin 
überwintert an einem 
anderen Ort.
Hummeln sind friedlich 
und „stechfaul“. Weibli-
che Hummeln besitzen 
zwar einen Stechappa-

rat, doch bevor die friedlichen Tiere zustechen, gibt es eindeu-
tige Drohungen, die ernst genommen werden sollten. Während 
die männlichen Exemplare (Drohnen) ohnehin keinen Stachel 
haben, wehren sich Königinnen und Arbeiterinnen allerdings 
nur selten gegen den Angreifer und sind relativ friedlich.

Die Wachsmotte 
– Widersacher der Hummel
So sehr wir um unsere Hummeln bemüht sind, passiert es im-
mer wieder, dass die Wachsmotte über die Nester herfällt. Sie 
machen auch nicht vor unseren Hummelkästen halt. Nachdem 
wir wieder in einem der Kästen das verdächtige Gespinst ent-
deckten, wollten wir doch einmal Genaueres über den natürli-
chen Feind der Hummeln erfahren. 
Die Hummel-Wachsmotte aus der Familie der Zünsler (den 
kennt jeder, der im Garten einen Buchsbaum hat) wird 
ca. 17 mm groß und ist ein nachtaktiver Falter. Anfang Mai 
findet die Wachsmotte durch ihren Geruchssinn die Hummel-
nester, kriecht in die Erdhöhlen bzw. Nistkästen und legt in der 
Nähe der Hummelwaben ihre Eier ab. Diese werden durch die 
Nestwärme ausgebrütet. Die geschlüpften Wachsmotten-Rau-
pen fressen dann die Waben samt Hummel-Larven auf  und 
können so, wenn sie in einem frühen Entwicklungsstadium des 
Hummelvolkes und in großer Zahl auftreten, schließlich das 
gesamte Volk vernichten.
Völlig ausrotten können Wachsmotten ihre hilflosen Wirte je-
doch nicht, da sie von ihnen völlig abhängig sind und nicht auf  
andere Wirte ausweichen können. Unter natürlichen Bedin-
gungen können also immer genügend Jungköniginnen aufgezo-
gen werden, um das Überleben der Hummelarten zu sichern. 
Wachsmotten können ihre Wirte sogar fördern, indem sie durch 
die Zerstörung der Wabenstruktur alter Hummelnester in der 
Nisthöhle wieder Platz für eine neue Neubesiedlung schaffen.
Im Biotop haben wir die Hummelkästen mit Hummelklappen 
versehen, damit die Wachsmotte nicht eindringen kann. Hum-

meln sind intelligent und 
können nach und nach an 
diese Klappen herangeführt 
werden, d.h. sie können sie 
anheben, da sie unten nach 
außen ein wenig gekrümmt 
ist. Auf  dem Bild sieht man 
die Klappe aus Plexiglas. 
Um sie sichtbarer zu ma-
chen, ist sie durch einen klei-
nen Stein etwas nach oben 
gestellt. 
Peter Schack

Buschbasilikum erfreut die 
Insekten bis Oktober.

Die Tür können nur die 
schlauen Hummeln öffnen

Hummelhausen mit 
Vorrats- und Brutkammern
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Teilnahme Braunschwei-
ger Feuerwehr-Pulling:
Am 27. August nahmen sechs Waggu-
mer Feuerwehrkameraden an dem ers-
ten Braunschweiger Feuerwehr-Pulling 
im BraWoPark teil. 
Bei dieser Veranstaltung wurde ein 
Löschgruppenfahrzeug mit einem Ge-
samtgewicht von 14 Tonnen von fünf  
Teilnehmern und einem Teamleader 
(Anfeuerer) über eine Strecke von 
30 Meter gezogen – und dies schnellst-
möglich. Nach zwei Durchläufen beleg-
ten wir mit einer Zeit von 15,75 Sekun-
den einen großartigen siebten Platz von 
22 teilnehmenden Gruppen.

Ortsfeuerwehr Waggum

Landtagswahlen am 9. Oktober: Entscheiden Sie mit Ihren zwei Stimmen, wer Sie 
im Land als Abgeordnete vertreten und Ihr Ministerpräsident sein soll.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich habe in den vergangenen Wochen mit vielen von Ihnen 
Gespräche geführt. Über jedes einzelne habe ich mich gefreut 
und Anregungen für meine politische Arbeit mitgenommen. 
Wir stehen angesichts des Krieges gegen die Ukraine vor großen 
Herausforderungen. Ich will meine politische und berufliche Er-
fahrung auf  Landesebene einbringen, damit wir alle gut durch 
diese Krise kommen und weiterhin in unserer Löwenstadt gut 
leben und arbeiten können. Strom und Heizung müssen für 
alle bezahlbar sein und wir müssen besonders energieintensive 
Betriebe unterstützen. Dafür will ich mich im Landtag ebenso 
stark machen, wie für den konsequenten Ausbau von erneu-
erbaren Energien. Zentrale Themen sind für mich auch das 
Schaffen von bezahlbarem Wohnraum und die Gewinnung von 
Fachkräften durch verbesserte Arbeitsbedingungen und faire 
Gehälter. Eine Landeswohnbaugesellschaft, wie die SPD sie 
plant, stellt dauerhaft bezahlbaren Wohnraum zur Verfügung 
und entlastet den Wohnungsmarkt. Durch die dritte Fachkraft 
in Kita-Gruppen wollen wir die Kinderbetreuung weiter ver-
bessern. Ein Anliegen ist mir auch eine preiswerte, einfach nutz-
bare Mobilität mit gut getakteten Bussen und Bahnen und ein 
sicherer, gut vernetzter Radverkehr. 
Für all dies will ich mich im Landtag stark machen und bitte 
deshalb am 9. Oktober um Ihr Vertrauen und Ihre Erststimme.
Herzliche Grüße

Ihre Julia Retzlaff
Direktkandidatin der SPD im Wahlkreis 1, Braunschweig-Nord 
Stellv. Vorsitzende der SPD-Fraktion im Regionalverband 
Großraum Braunschweig

Anzeige

JULIA 
RETZLAFF

NIEDERSACHSEN

Kompetent. Verlässlich. Nah bei euch.

Am 9. Oktober: 
Erststimme 

für 
Julia Retzlaff

DAS LAND IN GUTEN HÄNDEN.
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Jubiläumsfahrt
Nun endlich ging es für uns auf  große Fahrt in Richtung Berlin, 

besser gesagt nach Bran-
denburg. Das Tropical 
Island war unser Ziel. 
Diese Fahrt war unsere 
nachgeholte Jubiläums-
fahrt anlässlich unseres 
30. Geburtstags im letz-
ten Jahr. Ein großartiges 
Wochenende mit viel 
Rutschspaß, Wildwas-
serbahn und einer tol-
len Übernachtung in 
Tipi-Zelten.

Stadt-O-Marsch in Leiferde
Am 10. September fuhren wir zum Stadtorientierungsmarsch 
nach Leiferde. An den unterschiedlichen Stationen, wie zum 
Beispiel einen großen runden Strohballen rollen oder mit einem 
alten Löscheimer Wasser aus der Oker schöpfen, konnten wir 
unsere Geschicklichkeit und Teamarbeit unter Beweis stellen. 
Am Ende konnten wir uns über einen zwölften Platz freuen.

Üben für die Jugendfeuerwehr Leistungs- 
spange und die Jugendflamme 2
Unseren beiden Großen Niklas und Tobias sind gerade fleißig 
am Üben für ihre Leistungsspange. Die Leistungsspange ist die 
höchste Auszeichnung in der Jugendfeuerwehr. Beide üben in 
einer gemischten Gruppe mit den Jugendfeuerwehren Beven-
rode, Dibbesdorf  und Volkmarode. Am 2. Oktober findet in 
Schladen dann die Abnahme statt.
Für die Jugendflamme 2 üben Annika und Philip mit unserem 
Niels. Die beiden werden auch im Oktober die Jugendflamme 
Stufe 2 mit den Jugendfeuerwehren aus Bevenrode und Hon-
delage ablegen.

Unsere Jugendfeuerwehr 
Waggum

Jahreshauptversammlung der Jugend- 
feuerwehr
Unser erster Dienst nach den Sommerferien begann mit der 
Jahreshauptversammlung und dem Elternabend bei uns im 
Feuerwehrgerätehaus. Als Gäste durften wir unsere Jugend-
feuerwehrbereichsleiterin Jasmin, unseren Ortsbrandmeister 
Florian und seinen Stellvertreter Marcus begrüßen. Unser 
Jugendfeuerwehrwart Niels verlas seinen Jahresbericht über 
die Aktivitäten aus dem vergangenen Jahr und das Jugend-
kommando wurde neu gewählt. 

Als Jugendfeuerwehrmitglied 
des Jahres 2021 wurde  
Annika geehrt. 

Wie folgt setzt sich das neue Jugendkommandos Waggum 
zusammen: 
Jugendsprecher: 	 Niklas
stellv. Jugendsprecher: 	 Tobias
Gruppenführer: 	 Philip
stellv. Gruppenführer: 	 Ole
Kassenwartin & Schriftführerin: 	 Marie
Wir gratulieren Annika zur Auszeichnung und wünschen 
dem Kommando gutes Gelingen bei der Arbeit 

Anschließend wurde ein kleiner Elternabend veranstaltet mit 
Grillen von Bratwürsten durch unsere Betreuer Sven-Fabian 
und Tim-Daniel sowie Genießen von Salaten, die von den El-
tern mitgebracht wurden.
MS
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Fußpflege &
Wohlfühlbehandlungen

NEUERÖFFNUNG
am 12.10.22

ANGEBOT:

Modellpreisangebot 20€*
Mit Nagellack 25€*

Fußbad
Fachgerechtes schneiden der Fußnägel

Reinigen des Fußnagelfalzes
Entfernen von Hornhaut
Störfaktoren beseitigen 

( z.B. eingewachsene Fußnägel)
Abschlussmassage

Nagellack nach Wunsch

Terminvereinbarungen ab 07.10 per Telefon oder WhatsApp
*Aktionspreise gelten bis zum 11.11.2022

Am Meerbusch 8    38110 Braunschweig / Bevenrode    Telefon 0160 / 3510609

Hatha

      yoga 

 Yogalehrerin: Evi Heimbs
Rückfragen unter: YogaInWaggum@gmx.de 

 
sonntags 10:00 - 11:30 Uhr

mittwochs 18:30 - 20:00 Uhr
 

90 Minuten / 13 Euro
 

Kinder- & Familienzentrum
Zachäus, Bewegungsraum

Opferkamp 3, Waggum
 

Anmeldung unter:
 
 
 
 
 
 
 

https://widget.fitogram.pro/evelyn-heimbs?w=/list-view

 
Bitte mitbringen: 

Yogamatte, Decke / Handtuch,
ggf. Meditationskissen /

Yoga Block
 

Finalschießen
Nachdem das letzte Finalschießen bereits einige Jahre zurücklag, 
sollte es in diesem Jahr endlich mal wieder ein solches Schießevent 
geben. Bei diesem internen Wettbewerb hatten zuvor alle Ver-
einsmitglieder im Zeitraum von April bis August die Möglichkeit, 
im Rahmen der jeweiligen Schießsparten pro Trainingsabend je-
den Dienstag 10 Schüsse für die Finalschieß-Qualifikation abzuge-
ben und die besten Drei durften dann am Ende im Finale antreten.
Am Freitag, dem 2. September 2022 fand dann in mehreren 
Durchgängen das Finalschießen mit Publikum statt und am Ende 
standen dabei folgende Plätze fest:

Luftpistole Freihand:Luftpistole Freihand:
1. Platz:	Michael Brandes
2. Platz:	Torsten Umlauft
3. Platz:	Lisa Brandes

Luftpistole Auflage (Damen):Luftpistole Auflage (Damen):
1. Platz:	Sonja Lerche
2. Platz:	Jutta Wegerich
3. Platz:	Ingeborg Stielau

Luftpistole Auflage (Herren):Luftpistole Auflage (Herren):
1. Platz:	Michael Brandes
2. Platz:	Thorsten Umlauft
3. Platz:	Wilfried Stielau

Luftgewehr Freihand:Luftgewehr Freihand:
1. Platz:	Claudia Assing
2. Platz:	Michael Brandes
3. Platz:	Lisa Brandes

Luftgewehr Auflage (Damen):Luftgewehr Auflage (Damen):
1. Platz:	Jutta Wegerich
2. Platz:	Heike Hildebrand
3. Platz:	Sonja Lerche

Luftgewehr Auflage (Herren):Luftgewehr Auflage (Herren):
1. Platz:	Theo Lerche
2. Platz:	Timm Sander
3. Platz:	Thorsten Umlauft

Allen Gewinnern die besten Glückwünsche.
Florian Fricke
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Vereinsfest anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens unseres Schützenhauses am 
Fröbelweg
Es war der 4. September 1992, als unser damaliger Vorsitzender 
Rolf  Sander die Eröffnungsrede zur Einweihungsfeier unseres 
Schützenhauses am Fröbelweg hielt. Nun ist das Ganze mittler-
weile schon 30 Jahre her und so ließen wir es uns nicht nehmen, 
anlässlich dieses tollen Jubiläums ein Vereinsfest zu veranstalten. 
Am Samstag, dem 3. September 2022 sollte es dann um 
16:00 Uhr endlich soweit sein und so kehrten bei bestem 
spätsommerlichen Wetter insgesamt 52 Mitglieder im Ver-
einsheim ein. Unser Vorsitzender Martin Berlet ließ mit der 
Eröffnungsrede auch nicht mehr länger auf  sich warten, bis 
er das Wort an unseren mittlerweile Ehrenvorsitzenden Rolf  
Sander übergab. Unser Schützenbruder und damaliger Vor-
sitzender ließ noch einmal ausgiebig Revue passieren, was im 
Jahre 1988 begonnen hatte und vier Jahre später mit der da-
maligen Einweihungsfeier vollendet wurde. Nicht nur für einige 
Vereinsmitglieder aus der 30-jährigen zurückliegenden Zeit, 
sondern auch für viele später dem Verein beigetretene Schützen 
gingen die Worte herunter wie Öl und wir konnten uns sehr gut 
in das Geschehen der damaligen Zeit hineinversetzen.  
Anschließend wurde zum Essen übergegangen, welches drau-

ßen auf  unse-
rem Freisitz auf-
gebaut wurde. 
In der nächs-
ten Zeit konn-
te also jeder in 
den Genuss des 
köstlichen Dö-
nerspießes von 
unserem Schüt-
zenbruder Mi-
chael Brandes 
kommen und 
den Schmaus 
noch mit den 
vielen leckeren, 
selbstgemach-
ten Salaten und 
Saucen sowie 
Fladenbrot ab-
runden.

Zuvor haben unsere beiden Schützenschwestern Claudia As-
sing und Sonja Lerche noch einige eigens ins Leben gerufene 
Rätselzettel unter die Menge gebracht, bei deren Fragen es sich 
passend zum Fest um das historische Vereinsgeschehen drehen 
sollte. Zwischendurch sollte sogar noch jeder die Möglichkeit 
haben, mittels Fotoalben eine kleine Zeitreise zu starten und 
sich am Geschehen vergangener Tage zu erfreuen.
Nachdem sich alle Teilnehmer ordentlich gestärkt hatten, 
sollte nun die Siegerehrung der in den Wochen zuvor ausge-
schossenen Pokale auch nicht mehr länger auf  sich warten 
lassen und so schritt unser Schießsportleiter Jens Schaper 
zur Tat. Der durch unseren Schützenbruder Florian Fricke 
gestiftete Sommerpokal sollte in diesem Jahr an Frank Busch 
gehen, während Claudia Assing den R+W-Schaper Pokal bei 
den Damen und Martin Berlet bei den Herren gewann. Den 
Walter-Braun-Jubiläumspokal konnte sich bei den Damen Jutta 
Wegerich sichern, unterdessen der Pokal bei den Herren erneut an 
Martin Berlet ging. Den Düring-Jubiläumspokal gewann Claudia 
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Assing und auf  der Ehrenscheibe durfte sich in diesem Jahr Frank 
Busch verewigen. Allen Gewinnern die besten Glückwünsche. 
Im Anschluss daran nahm unsere Schützenschwester Claudia 
Assing die Siegerehrung vom Rätsel „Quiz 30 Jahre SV Wag-
gum e.V.“ vor. Auf  Platz 1 landeten dabei Heike & Heinz Hilde-
brand, die sich über einen EDEKA-Gutschein in Höhe von 30 
EUR freuen durften, während Corinna Fenner für den zweiten 
Platz einen EDEKA-Gutschein in Höhe von 20 EUR erhielt 
und Britta Meier als Drittplatzierte für 10 EUR bei EDEKA 
einkaufen darf. An dieser Stelle möchten wir den Gewinnern 
auch nochmal unsere besten Glückwünsche aussprechen.
Nun wurde der offizielle Teil von unserem Vorsitzenden Martin 
Berlet mit einem 3-fach kräftigen „Gut Schuss!“ beendet und 
das Wort ging im Anschluss daran an unseren Schützenbruder 
Heinz Hildebrand, der mittels Beamer eine interessante Prä-
sentation über den Bau und die Einweihung unseres Schüt-
zenhauses hielt.
In den darauffolgenden Stunden ließen wir unser Jubiläumsfest 
noch bis spät ausklingen und freuen uns bereits jetzt auf  viele 
weitere schöne Jahre in unserer Trainingsstätte am Fröbelweg.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmal bei allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern bedanken, die durch ihr ausgiebiges 
Engagement die reibungslose Durchführung dieser Veranstal-
tung so möglich gemacht haben.
Florian Fricke

Die nächsten Termine
(Aufgrund möglicher Regierungsentscheidungen sind Änderungen 
vorbehalten!!!)
So. 02.10	 Erntedankfest rund um die Kirche 

10:00 Uhr bis Ende
Di. 04.10 bis 25.10 

Vereinsmeister 2023 (LG, LP und LiPu) 
19:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Do. 06.10	 Seniorengruppe 
18:00 Uhr bis Ende

Di. 11.10 bis 25.10 
Bester Schütze SV Waggum (Auflage) 
19:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Do. 13.10	 Damengruppe 
19:00 Uhr bis Ende

Sa. 15.10 bis 12.11 
Vereinsmeister 2023 (Bogen) 
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

So. 16.10	 Frühschoppenpokal 
10:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Do. 20.10	 Bogengruppe 
19:00 Uhr bis Ende

Do. 27.10	 Herrengruppe 
18:00 Uhr bis Ende

            WO PREISE 
      HOCHGEHEN, MÜSSEN  
          STEUERN RUNTER.

 STEFAN BIRKNER

TUN WIR MEHR ALS NÖTIG.

JETZT 
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Eine Ära geht zu Ende …
... denn leider möchte unsere langjährige Trainerin Marina Stegen 
mit dem Kinderturnen im Oktober aufhören, um – unter anderem 
– tagsüber etwas mehr Zeit für sich und ihre Familie zu haben. 
Wir verlieren somit eine unserer engagiertesten und zuverlässigsten 
Trainerinnen, die sich fortwährend auf  Lehrgängen fortgebildet 
und immer wieder mit neuen Impulsen das Turnen für sehr viele 
Kinder interessant gestaltet hat. 
Während der Corona-Zeit hat sie u.a. online mit vielen Bewe-
gungsgeschichten unseren jüngsten Mitgliedern auch im „Ho-
me-Office“ mit Spiel und Spaß eine sportliche Abwechslung ge-
boten.
Nicht nur dafür, sondern auch für zahlreiche andere Aktivitäten 
in den vorangegangenen Jahren gebührt ihr unser großer Dank! 
Wir sind sehr froh, dass Marina zumindest noch am Montag und 
Dienstag in den Abendstunden weiterhin für unsere Damen das 
Fitnessprogramm gestaltet, denn die Suche nach neuen Trainern 
und Trainerinnen ist extrem schwierig.

Um das Sportangebot unseres Sportverein Grün-Weiß Waggum 
im Bereich Kinderturnen weiterhin in dem bisherigem Umfang 
aufrecht zu erhalten oder ggf. sogar auszubauen, suchen wir für 
das Kinderturnen neue Hilfskräfte oder auch Trainer. Jan arbeitet 
im Schichtdienst, weshalb er auch manchmal berufsbedingt fehlt. 
Daher suchen wir Personen, die Spaß an der sportlichen Arbeit 
mit Kindern haben und – falls nicht bereits erfolgt – ggf. auch 
Interesse an einer Übungsleiterausbildung haben. Da uns die Aus- 
und Fortbildung unser Trainer und Übungsleiter sehr am Herzen 
liegt, würden wir hierbei natürlich eine möglichst weitgehende 
Unterstützung anbieten.
Die derzeitigen Trainingszeiten im Kinderturnen sind montags 
von 15:00 bis 16:30 Uhr und donnerstags von 16:30 bis 18:00 Uhr 
in der Sporthalle der Grundschule Waggum.
 
Außerdem planen wir weiterhin eine neue Fitnessgruppe zu er-
öffnen, um unser Sportangebot noch attraktiver zu gestalten. In 
dieser Gruppe sollen der Erhalt und die Verbesserung der allge-
meinen sportlichen Fitness im Vordergrund stehen. Mit Übungen, 
die Spaß an Bewegung vermitteln, sollen Muskeln und Sehnen 
trainiert werden, die dann kräftig und geschmeidig bleiben. Eine 
verbesserte Ausdauer und Mobilität hat positive Auswirkungen 
auf  das gesamte Herz-Kreislauf-System. Übungen für uns ältere 
Menschen sollten jedoch nicht anstrengend sein, sondern dem 
gesamten Organismus gut tun und auch das Gleichgewicht und 
die Koordination fördern. Diese Gruppe, in der natürlich auch 
das gesellige Miteinander gepflegt werden soll, würden wir gerne 

Sportverein Grün-Weiß Waggum

CHRENCK
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RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

RA Michael Siems, Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mietrecht | Privates Baurecht | Erbrecht | Bankrecht

RA Philipp v. Schrenck, Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arbeitsrecht | Verkehrsunfallrecht | Bußgeldrecht | Reisevertragsrecht

RAin Sandra Stelzner, Fachanwältin für Familienrecht
Straf- und Opferschutzrecht | Verkehrsrecht | Arzthaftungsrecht | Baurecht
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an ein bis zwei Vormittagen pro Woche im Saal des Sportheims 
etablieren. Allerdings fehlt uns auch hierzu leider eine Person, 
die die Trainerfunktion übernimmt, und wenn wir niemanden 
finden, „der den Hut auf  hat“, dann wird es uns wohl schwerlich 
gelingen, diese neue Gruppe zu gründen.
Wenn Sie also Interesse haben in einer dieser Gruppen in un-
serem Sportverein mitzuarbeiten, dann senden Sie uns einfach 
eine kurze Email mit Ihren Kontaktdaten an vorstand@sport-
verein-waggum.de
Wir freuen uns auf  Ihre Bewerbung!
Andreas Richter

50 Jahre Tischtennis im SV Grün-Weiß 
Waggum
Trotz optimalem Tischtenniswetter (Regen und grauer Him-
mel) sind leider nicht so viele Sportfreunde wie erhofft unserem 
Angebot an einem kleinen „Doppel-Mixed-Turnier“ teilzuneh-
men gefolgt. Insbesondere fehlten die Damen, so dass es ein 
reines „Doppel-Turnier“ wurde. Immerhin konnten wir neben 
einigen aktiven Spielern aus benachbarten Vereinen z.B. auch 
Peter Menge (geb. Fricke) begrüßen, der in 180 km Entfernung 
wohnt und vor ca. 45 Jahren das letzte Mal für unseren Verein 
als Jugendlicher gespielt hat. Auch Gerd Wohlfahrt – er leb-
te zwischenzeitlich in Finnland – hatte sich motivieren lassen 
den Tischtennisschläger nach vielen Jahren mal wieder in die 
Hand zu nehmen. Da er inzwischen in die heimischen Gefilde 
zurückgekehrt ist, schauen wir mal, ob wir ihn in Zukunft auch 
mal wieder bei unserem normalen Training begrüßen können.
Eine besondere Überraschung hatte Winfried Eck, mein Ju-
gendtrainer aus den 70-er Jahren, der seit seinem damaligem 
Wohnungswechsel für den SC Rot-Weiß Volkmarode spielt, für 
uns bereit. In der Zeit, als er noch bei uns Tischtennis-Ab-
teilungsleiter war, wurden die damals üblichen Spielerpässe 
abgeschafft und fast 30 von diesen alten Spielerpässen hat er 
uns nun mitgebracht. Zusammen mit den alten Ausgaben der 
TT-Info, unserer kleinen Abteilungszeitung, die vom August 
1986 bis zum Juni 1993 erschien, der Foto-Dokumentation, die 
zum 70-jährigem Bestehen unseres Sportvereins Grün-Weiß 
Waggum von Josef  Temming erstellt wurde und zahlreichen al-
ten „Staffelbriefen“, in denen von den spielleitenden Stellen die 
damaligen Tabellen und Einzelergebnisse der Spieler aufgeführt 
wurden, kamen viele alte Erinnerungen wieder zum Vorschein..
Gut war, das wir z.B. mit Jürgen W. Otte, der erst vor kurzer Zeit 
aus gesundheitlichen Gründen seine aktive Laufbahn bei uns 
beendet hat und auch einigen weiteren Zuschauerinnen und Zu-
schauern etwas Hilfe hatten, um der gut gefüllten Kuchentafel 
entgegen zu treten. Die Entscheidung zwischen leckeren Muf-
fins, Pflaumen-, Zwetschgen-, Apfel- oder Schokoladenkuchen 
war nicht so einfach. Nach dem Kaffeeplausch griffen einige 
Teilnehmer nochmals zum Schläger, um der Kalorienflut noch 
mit etwas Bewegung beizukommen. Gegen Ende der Veranstal-
tung gab es dann noch eine Siegerehrung, obwohl nicht Sieg 
und Niederlage bei unserem Turnier im Vordergrund stand, 
sondern der gemeinsame Spaß am Tischtennisspielen. 

 Es siegte Jörg Tolksdorf  als Lokalmatador vor Stefan Vogel (FC 
Wenden, rechts) und Winfried Eck (SC Rot-Weiß Volkmarode, 
links). Aber wie gesagt, eigentlich nur eine „Randnotiz“ – viel 
wichtiger war, dass sich alle bei uns so richtig wohl gefühlt 
haben und sich sehr über diese Veranstaltung gefreut haben. 
Der Eine oder Andere hat das auch mit einer kleinen Spende 
für unseren „Hubert-Gordian-Fonds“ deutlich gemacht. Dafür 
vielen Dank! 
Alle die, die sich auf  unsere Einladung mit einer Absage aus 
Termingründen entschuldigt haben, aber natürlich auch alle 
anderen Interessierten, sind herzlich eingeladen, einfach mal 
zum Training bei uns in der Waggumer Sporthalle vorbeizu-
schauen.
Andreas Richter

Nacht der Chöre
Benefizkonzert für Brot für die Welt,  

um Trinkwasserbrunnen in Kenia zu bauen

Sonntag, 23.10.22 um 15:00 Uhr
in der Waggumer Kirche

Mitwirkende:
am Klavier Pia Kühne

MGV Waggum
Waggumer Frauenchor

Während des Konzertes findet eine Kollekte statt. Dieser 
Erlös geht dann an "Brot für die Welt"

Anschließend gibt es Kaffee (0,50 €)  
und ein Kuchenbuffet (1,50 - 2,00 € pro Stück) 
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Sportverein Grün-Weiß Waggum
Tennisabteilung

Vereinsfest am 3. September 2022 
Das 50-jährige Jubiläum wurde am 3. September auf  der Ten-
nisanlage gefeiert. Nachmittags wurden bei Kaffee und Kuchen 
Doppel gespielt und am Abend fanden sich rund 50 aktive und 
ehemalige Mitglieder im Tennisheim ein. Es wurde gegrillt und 
es gab verschiedenste, leckere Beilagen, die die Mitglieder mit-
brachten. 

Garniert wurde die gesellige Runde mit einer Zeitreise durch 
50 Jahre Tennis in Waggum, die Günter Beck vorbereitet und 
mit zahlreichen Bildern und Anekdoten zu schmücken wusste. 

Vielen Dank an alle helfenden Hände, ohne die das Fest nicht 
möglich gewesen wäre. Mit diesem Teamgeist bei den Mitglie-
dern blicken wir hoffnungsvoll in die Waggumer Tenniszukunft. 
Vor allem wollen wir den Nachwuchsbereich weiter stärken, um 
auch beim nächsten Jubiläum viele zupackende Hände und ein 
aktives Vereinsleben zu haben.
Tennisabteilung, September 2022

1972-2022� 50 Jahre Tennis in Waggum
Vor 50 Jahren sollte eine Tennisabteilung innerhalb des Sport-
vereins Grün-Weiß Waggum entstehen. Zuerst war das Inte-
resse nicht sehr groß, doch der spätere erste Abteilungsleiter 
Dieter Müller schaffte es sehr schnell, Sportfreunde um sich 
zu scharen und die Abteilung zu gründen. Unterstützung be-
kam er von  Sepp Schmitz (Vertreter der Gemeinde Waggum), 
Günter Markworth, Norbert Wyremba und Dieter Aurich 
(Vorstandsmitglieder Grün-Weiß Waggum). 
Die Gründungsversammlung der Sparte Tennis mit 26 Teil-
nehmern fand am 26. April 1972 statt. Schon am 30. Juni 
1972 wurden 3 Plätze für den Spielbetrieb freigegeben, dann 
aufgrund des großen Andrangs ein 4. Platz gebaut und ab 
1974 bespielt.

1984 erhielt die Anlage ein Clubhaus und eine große Terrasse.  
Es folgte eine kontinuierliche Aufwärtsentwicklung.
Die ersten Jahre waren dem Aufbau der Plätze, der Organi-
sation des vereinsinternen Spielbetriebs und der Bildung von 
Mannschaften für die Teilnahme an Punktspielen des Nieder-
sächsischen Tennisverbandes gewidmet. 
Seit Integration des Tennisvereins „Moorhütte“ in den Verein 
Grün-Weiß Waggum im Jahr 2004 bietet der Verein auch pro-
fessionelle Trainerstunden an.
Umkleidekabinen, Duschen und Toiletten an das bereits vor-
handene Vereinsheim wurden 2005 geplant und gebaut. Nun 
war die Anlage „komplett“ und unabhängig von den sanitären 
Anlagen und der Gaststätte des Hauptvereins.

1972

2007
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Spielerinnen und Spieler, die den Schwerpunkt auf  Leistung 
legen, Freizeitspieler und Familien mit Kindern finden nun 
optimale Voraussetzungen für die Ausübung ihres Tennissports.  

Anfang 2022 ging die gesamte Sportanlage des Vereins Grün-
Weiß Waggum in den Besitz der Stadt Braunschweig über. Die 
Tennisanlage erhielt eine neue Terrasse, wetterfeste Plätze und 
eine Flutlichtanlage auf  Platz 1 und 2. 
Die Anlage ist nun für die nächsten 50 Jahre gerüstet.
Günter Beck, September 2022

2022

FAHRSCHULE
BARTSCH

WIR BLEIBEN WEITERHIN FÜR
DICH IN WAGGUM

WEB: www.fahrschule-bartsch.com
MAIL: info@fahrschule-bartsch.com
ANRUF / WHATSAPP: 0170 / 740 63 83

Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht 
0531 42878602
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Liebe Braunschweigerinnen, liebe Braunschweiger,
meine Familienzeit und die parlamentarische Sommerpause 
des Bundestages sind zu Ende. Ich freue mich über meinen 
Wiedereinstieg in die politische Arbeit in Braunschweig und 
im Bundestag.

Drittes Entlastungspaket beschlossen
Die Regierungskoalition hat sich auf  weitere Maßnahmen 
zur Entlastung der Bürger:innen sowie der Unternehmen ver-
ständigt. Die bereits beschlossenen Entlastungen in Höhe von 
30 Milliarden Euro federn bereits viel ab, doch die steigenden 
Energie- und Lebensmittelpreise machen weitere Maßnahmen 
nötig.  Die neuen Entlastungen umfassen ein Volumen von über 
65 Milliarden Euro. Wir haben versprochen, dass wir nieman-
den alleine lassen und ich bin zuversichtlich, dass wir mit die-
sem Paket einen Beitrag dazu leisten, dass alle gut durch den 
Winter kommen. Wir sorgen etwa für direkte Sonderzahlungen, 
auch für Rentner:innen und Studierende. Das Kindergeld er-
höhen wir um 18 Euro monatlich. Es ist erfreulich, dass wir die 
Strompreisbremse durchsetzen konnten. Das heißt, wir werden 
die Kosten für den Energiebedarf  einfrieren. Finanzieren wer-
den wir dies auch durch die Abschöpfung von Zufallsgewinnen 
bei Unternehmen, die durch die Krise profitieren. 
Auch das Land Niedersachsen will mit Maßnahmen mit einem 
Volumen von 100 Millionen Euro Menschen ohne und mit 
geringem Einkommen unterstützen. Bei der Landtagswahl am 
9. Oktober werden wir darüber entscheiden, wohin sich unser 
Land und unsere Stadt entwickeln sollen. In schwierigen Zeiten, 
in denen viele Menschen durch zahlreiche Herausforderungen 
spürbar verunsichert sind, braucht es eine Politik, die „Sicher-
heit im Wandel“ gibt! Daher bleibt unser Ziel für den 9. Okto-
ber klar: Wir wollen mit unserem Ministerpräsidenten Stephan 
Weil die Landtagswahl und alle 3 Direktmandate zum dritten 
Mal in Folge gewinnen, sodass neben Annette Schütze und 
Christoph Bratmann zukünftig auch Julia Retzlaff, als meine 
direkte Wahlkreisnachfolgerin, auf  Landesebene wirken kann.

Beratungen über den Bundeshaushalt 2023
In der ersten Sitzungswoche nach der Sommerpause haben wir 
den Regierungsentwurf  des Bundeshaushalts 2023 sowie den 
Finanzplan bis 2026 beraten. Der Entwurf  sieht Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von 445,2 Milliarden Euro vor – gut 
10 Prozent weniger als im Vorjahr, aber rund 42 Milliarden 
mehr gegenüber der alten Finanzplanung. Insbesondere die 
Folgen des russischen Angriffskriegs und die damit einherge-
henden Unsicherheiten im Hinblick auf  die Energieversorgung 
und die steigenden Preise stellen uns vor große Herausforde-
rungen. Es gilt, diese Auswirkungen für die Menschen abzu-
federn und die Gesellschaft zusammenzuhalten. Dazu bedarf  
es haushaltspolitischer Handlungsfähigkeit – vor allem auch, 
um die großen Herausforderungen sozial gerecht und nicht zu 
Lasten der Schwächsten zu bewältigen.

Zur Sicherung der Handlungsfähigkeit trifft die Bundesregie-
rung daher Vorsorge. Unter anderem sind 5,4 Milliarden Euro 
zur Sicherung der Energieversorgung veranschlagt. Weitere 
5 Milliarden Euro dienen als globale Krisenvorsorge, woraus 
pandemiebezogene Mehrbelastungen oder Maßnahmen, die im 
Zusammenhang mit dem russischen Krieg gegen die Ukraine 
erforderlich sind, finanziert werden können. 

Enormes Defizit in der gesetzlichen Krankenversi-
cherung
Anfangs des Monats habe ich im Bundestag eine Rede zum 
Gesundheitsetat gehalten. Vor allem durch die Pandemie und 
die Folgen des demografischen Wandels steht die gesetzliche 
Krankenversicherung finanziell stark unter Druck. Allein im 
kommenden Jahr fehlen ihr mindestens 17 Milliarden Euro. 
Dieses Defizit  wollen wir reduzieren, indem wir etwa einen 
zusätzlichen Bundeszuschuss an den Gesundheitsfonds einfüh-
ren und ein Darlehen gewähren, Finanzreserven der Kranken-
kassen abschmelzen und den Zusatzbeitrag moderat anheben. 
Damit stellen wir die Finanzierung unseres Gesundheitssystems 
auf  eine solide Grundlage. 

50 000 Euro Landesförderung für Niedersachsens 
Tafeln
Ich freue mich, dass die niedersächsische Landesregierung die 
Arbeit der Tafeln noch stärker unterstützen wird. Die Landes-
regierung hat die finanziellen Mittel für den Landesverband 
der Tafeln im Jahr 2022 im Rahmen einer bereits laufenden 
Projektförderung von bisher 8.000 auf  nunmehr 50.000 Euro 
aufgestockt. Die Summe hilft dabei, dass die 106 Tafeln in Nie-
dersachsen weiterhin Menschen mit geringem Einkommen mit 
Lebensmitteln versorgen können.  

Bundeskabinett beschließt Bürgergeld
Das Bundeskabinett hat das geplante Bürgergeld beschlossen. 
Einmal mehr bringt unser Arbeits- und Sozialminister Hu-
bertus Heil damit ein zentrales Projekt auf  den Weg, welches 
viele Menschen in unserem Land ganz praktisch unterstützen 
wird. Mit dem Bürgergeld schaffen wir einen Sozialstaat auf  
der Höhe der Zeit – mit weniger Bürokratie, deutlich höhe-
ren Regelsätzen, besserer Arbeitsvermittlung, einem Fokus auf  
Qualifizierung, Aus- und Weiterbildung sowie einem Umgang 
mit Respekt und auf  Augenhöhe als Leitbild. Und das alles 
bereits ab dem 1. Januar 2023.

Liebe Braunschweiger, liebe Braunschweigerinnen,
die Rubrik „Mitteilung aus dem Bundestag – DR. PANTAZIS berich-
tet” erhebt – wie immer – nicht den Anspruch auf  Vollständigkeit. Bei 
Anregungen, Fragen oder Kritik stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Ver-
fügung. Mein Wahlkreisbüro befindet sich in der Schloßstraße 8. Meine 
Braunschweiger Kontaktdaten lauten: Wahlkreisbüro DR. PANTAZIS 
MdB, 38100 Braunschweig, E-Mail: christos.pantazis@bundestag.de, 
Telefonnummer: 0531 480 98 22. 
Bleiben Sie gesund!
Herzlichst,
Ihr
Dr. Christos Pantazis, MdB

Mitteilungen aus dem BundestagMitteilungen aus dem Bundestag

DR. PANTAZIS berichtetDR. PANTAZIS berichtet
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18. „Bienroder Adventskalender“ 
 

Wenn Sie mitmachen, gelingt es! 
 

Es ist wieder möglich - schauen Sie in Ihren  
Terminkalender - werden Sie Gastgeber. 

 
Während der Adventszeit gibt es dann 

jeden Abend um 18.00 Uhr 
draußen vor der Tür einen Treffpunkt zum Singen,  

Klönen und evtl. Glühwein und Tee trinken. 
 

Bitte tragen Sie sich in die Teilnehmerliste ein,  
bis  Dienstag, den 25. Oktober 2022 

 

im Kindergarten Liliput, oder melden sich telefonisch: 
 

Kindergarten Liliput  >  Tel.. 5222 
 

        Gerlinde Koopmann  >  Tel.: 20 15 886 
 

GG..  KKooooppmmaannnn  
  
  
  

Hinweis: 
Holen Sie sich die jeweilige Zahl des gewünschten  

Tages im Kindergarten Liliput ab und bringen Sie diese  
ab dem 1. Dezember bis Weihnachten gut sichtbar an. 

Bitte die Zahl wieder dorthin zurückbringen! 
  

Seniorenkreis Bienrode

Veranstaltungen im Oktober 2022

Do	 06.10.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele,Skat
Do	 06.10.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff geöffnet

Mo	10.10.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mo	10.10.	 15:00	 Beckenboden-u.Atemgymnastik
Do	 13.10.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 13.10.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff geöffnet

Do	 20.10.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 20.10.	 15:00	 bis 18:00	 Internettreff geöffnet

Mo	24.10.	 15:00	 Beckenboden-u.Atemgymnastik
Do	 27.10.	 14:30	 Nachmittagstreff, Spiele,Skat
Do	 27.10.	 15:00	 bis 18:00 Internettreff geöffnet

Mo	31.10.	 17:30	 Übungsabend der Tanzgruppe

MK 

Frank‘s ELEKTROTECHNIK
Elektromeister-Betrieb

Wendener Str. 1A, 38527 
Meine 05307 - 94 07 14
info@franks-elektrotechnik.de 
franks-elektrotechnik.de

Frank Fuhrmeister
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Tischtennis
Nach über zwei Jahren 
Corona-bedingter Pause 
konnten wir unser Tref-
fen mit den Tischtennis 
Sportfreunden aus Os-
terweddingen endlich 
durchführen.
Unser Tag war recht 
cool und wirklich sehr 
gelungen. Das sportli-
che Freundschaftsspiel in 
der Halle hatten wir am 
Samstag, den 6. August 
vormittags zwar mit 6:9 
verloren, aber das war 
nicht so schlimm. Spiel, 

Sport und Spaß standen ja im Vordergrund. 

Der Nachmittag beim Fussballdart im Rahmen der VfL Sport-
woche war wirklich klasse! Es hat allen enorm gefallen und kei-
ner hatte bisher Erfahrungen bzw. schon einmal auf  die Scheibe 
geschossen. 
Der Einzug ins Viertelfinale mit allen drei Teams Tischtennis- 
typen 1, Tischtennistypen 2 und Tischtennistypen 3 war dafür 

für uns schon ein Erfolg. 

An dieser Stelle mal ein 
Lob an das Sponsoring 
von allen Tischtennisty-
pen für die Organisati-
on und die Abwicklung 
des Fußballdart. 
Ebenfalls ein großes 
Lob an den VfL und 
alle Beteiligten für die 
gesamte Organisation 
der VfL Sportwoche! 
Sportliche Grüße
Torben Vasterling

Bienroder Str. 19  ·  38110 Braunschweig-Waggum
Telefon: 05307 5150  ·  Telefax 05307 8492

info@apotheke-am-fl ugplatz.de
www.apotheke-am-fl ugplatz.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:30-18:30 Uhr  ·  Sa. 8:30-13:00 Uhr

Wir sind für Sie da!

QM-zerti fi ziert durch die
Apothekerkammer Niedersachsen

Unsere Leistungen:

  Bestellannahme per Telefon, Fax, 
Internet, E-Mail oder vor Ort

  Persönliche Beratung
  Botendienst im Einzugsgebiet
  Anferti gung von individuellen 

Rezepturen
  Belieferung von E-Rezepten
  Anmessen von Kompressionsstrümpfen 

und Bandagen
  Blutdruckmessung
  Verleih von Babywaagen und 

Milchpumpen

Nachrichten des 
VfL Bienrode 1930 e.V.
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Der Ball rollt wieder
Ende August hat im Fußball wie-
der die neue Saison begonnen. 
Wir wünschen allen Mannschaf-
ten dazu viel Glück und Erfolg. 
Unsere Erste konnte aus den ers-
ten 3 Spielen bisher nur einen 
Punkt erspielen. 
Die 1.Frauen startete dagegen mit 
einem Kantersieg von 10:1 gegen 
die SG Meine/Fallersleben/Isen-
büttel, prima. 

Unsere Ü50 spielt um 
die Niedersachsen-
meisterschaft
Aufgrund ihres guten Tabellen-
platzes in der letzten Saison ha-
ben sich die Ü50 Fußballer des 
VfL für die Vorrunde zur Nieder-
sachsenmeisterschaft qualifiziert. 
Das erste Spiel in dieser Vorrunde 
gewann die Mannschaft klar mit 
6:0 gegen Blumenhagen aus dem 
Kreis Peine, klasse. 
Sollte auch das nächste Spiel ge-
gen den SV Gifhorn gewonnen 
werden, dann hat die Ü50 die 
Endrunde um die Niedersach-
senmeisterschaft erreicht, die im 
nächsten Jahr bei unserem Nach-
barn FC Wenden stattfindet. 

Die runden Geburts-
tage

Arno Blunk 80Arno Blunk 80
Am 4. September feierte un-
ser Vereinsmitglied Arno Blunk 
seinen besonderen Geburtstag, 
er wurde 80. Herzlichen Glück-
wunsch nachträglich und weiter-
hin alles Gute. Natürlich kommt 
ein besonderer Glückwunsch aus 
unserer Turnabteilung, denn seit 
unglaublichen 41 Jahren ist Arno 
aus der Turnhalle nicht mehr wegzudenken. Bitte weiter so. 

Hans-Jürgen Dörries 80Hans-Jürgen Dörries 80
Einen Tag vorher und zwar am 3. September wurde ein weite-
res Urgestein des VfL 80. Hans-Jürgen Dörries konnte diesen 
besonderen Geburtstag feiern, wir gratulieren nachträglich 
ganz herzlich und wünschen ihm weiterhin alles Gute. Genau 
40 Jahren ist Hans-Jürgen Vereinsmitglied und war in den vie-
len Jahren eine Schlüsselfigur im Tischtennis und hat manchen 
Punkt an der grünen Platte für sein Team geholt. Danke auch 
für die lange Vereinstreue. 

Marie-Luise Müller 75Marie-Luise Müller 75
Marie-Luise Müller feierte am 22. September ihren 75. Ge-
burtstag, herzlichen Glückwunsch nachträglich vom VfL und 
weiterhin alles Gute. Zusammen mit ihrem Mann Erst-Wilhelm 
ist sie nach wie vor eifrige Tänzerin innerhalb des Nordverbun-
des bei unserem Nachbarn Grün-Weiß Waggum.
Reinhard Meitzner
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Ausbildung
Nach einer sehr einsatzintensiven Zeit wurde im August das 
angenehme Wetter von allen Ausbildungsgruppen genutzt um 
sich der Kameradschaft zu widmen. Die 1. Gruppe fuhr zum 
Bernsteinsee, zum Kart fahren, Baden und Wasserski fahren. 
Die 2. Gruppe machte eine Kanutour auf  der Oker und die 
3. Gruppe genoss eine gemütliche Radtour.
Die Ausbildungsdienste wurden dadurch natürlich nicht ver-
nachlässigt, sodass z.B. das Ausbilderteam Vegetationsbrand-
bekämpfung eine spezielle Ausbildung zu diesem Thema in 
allen Gruppen durchführte.
Weiterhin wurde eine Alarmübung für den Fachzug 82 (Perso-
nenrettung) in der Weststadt durchgeführt, bei der die Rettung 
von Personen aus einem brennenden Gebäude unter realen 
Bedingungen durchgeführt wurde. Es musste ein Feuer in einer 
Wohnung gelöscht werden.
Der Fachzug 90 (Wassertransport) übte die Bekämpfung von 
Wald- und Flächenbränden im Landkreis Wolfenbüttel zusam-
men mit der Freiwilligen Feuerwehr Groß Flöthe.
In der nächsten Zeit sind insbesondere auch technische Diens-
te zur Überprüfung der Geräte und für kleinere Arbeiten im 
Feuerwehrhaus geplant.
Außerdem soll eine weitere Fortbildung für die Atemschutzge-
räteträger stattfinden.

Lehrgänge
Aktuell nehmen ein Kamerad und eine Kameradin aus der 
Jugendfeuerwehr am Truppmann Teil 1 teil, um im Anschluss 
bei den Aktiven mitmachen zu dürfen. Parallel dazu schnup-
pern sie bereits bei den Diensten der 1. Gruppe.

Einsätze
Neben den Übungsdiensten wurden wir weiterhin zu vielen 
Einsätzen alarmiert.
Unter den kleineren Einsätzen war besonders erfreulich, dass 
ein junger Schwan, der sich in einer Angelschnur mit Haken 
verfangen und verletzt hatte, von diesem befreit werden konnte.
Besonders kräftezehrend war ein Starkregenereignis, bei 
dem die Feuerwehr Braunschweig zu über 209 Einsatzstellen 
alarmiert wurde, da etliche Keller und Geschäfte vollgelaufen 
waren. Die Ortsfeuerwehr Bienrode arbeitete, aufgeteilt in zwei 
Gruppen, insgesamt 11 davon ab.
Am 26. August wurde am Bahnübergang Altmarkstraße ein 
Pkw von einem Zug erfasst, wodurch der Fahrer im Pkw einge-
klemmt wurde. Die Person wurde aus dem Pkw befreit und an 
den Rettungsdienst übergeben. Die Fahrgäste und das Zugper-
sonal wurden betreut und der Brandschutz an der Einsatzstelle 
sichergestellt.
Kurzfristig wurde Anfang September der Transport eines Ein-
satzleiters nach Schierke im Harz zu einer Lagebesprechung, 
mit Hilfe unseres Zugtruppkraftwagens ermöglicht. Dieser ge-
hörte zu den bei der Bekämpfung des Waldbrandes am Bro-
cken eingesetzten italienischen Löschflugzeuge.

Freiwillige Feuerwehr
Bienrode

Rettung eines 
Schwanenjung-
tiers

Raupenverfahren zur Vegetationsbrandbekämpfung

Wasserabgabe über ein Strahlrohr

Wasserentnahme aus einem offenen Gewässer
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www.durchblick-braunschweig.de

0531 - 89 50 82 
www.sozialwerk-bs.de 
info@behuetet-zuhause.de 

 

              

 

Samstag, den 8. Oktober 
 

WWeeiinnffeesstt  iimm  ZZeelltt,,  
ab 19.00 Uhr am Gemeindehaus 

mit Life-Blasmusik vom Musikzug Meine. 
Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt! 

 

Sonntag, den 9. Oktober 
10.30 Uhr EErrnntteeddaannkkggootttteessddiieennsstt  

in der Kirche mit dem Bienroder Kirchenchor. 
 

ab ca. 11.30 Uhr EErrnntteemmaarrkktt  
am Gemeindehaus mit vielen Angeboten, 

u.a.:  Hausschlachtewurst, nützliche und schöne Dinge,  
Köstliches zum Essen und Trinken, Spaß und Spiel für Groß und Klein. 

 
 

Wir bitten herzlich um Kuchenspenden für das Kuchenbuffet, die am 
Sonntag ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden können. 

 

Erst kürzlich ereignete sich ein größerer Unfall mit fünf  beteiligten 
Fahrzeugen auf  der A2, bei dem zwei Personen eingeklemmt und 
lebensgefährlich verletzt wurden. Zwei weitere Personen wurden 
leicht verletzt.
Die zwei eingeklemmten Personen wurden mit Hilfe von hydrau-
lischem Rettungsgerät aus dem Fahrzeug befreit.

Aktuelles
Die Renovierung der kleinen Fahrzeughalle für den Zugtrupp-
kraftwagen wurde erfolgreich beendet.
Vielen Dank an alle Kameraden und Kameradinnen, die sich 
daran beteiligt haben!
Am 03. September fand zudem eine Dienstversammlung am Feu-
erwehrhaus statt.

Letzte Einsätze der Ortsfeuerwehr Bienrode
[25. Juli] Einsatz 67-2022:	 Besetzung Hauptwache (Alarmübung 

Fachzug 82)
[28. Juli] Einsatz 68-2022: 	Brennt Baum in Kralenriede
[29. Juli] Einsatz 69-2022: 	Containerbrand in Thune
[30. Juli] Einsatz 70-2022: 	Flächenbrand in Querum
[30. Juli] Einsatz 71-2022: 	Tierrettung in Bienrode

[12. August] Einsatz 72-2022:	 Pkw Brand auf  der A2
[14. August] Einsatz 73-2022:	 Pkw Brand auf  der A2
[15. August] Einsatz 74-2022:	 Kleinbrand Nachlöscharbeiten in 

Querum
[15. August] Einsatz 75-86-2022:  Mehrere Einsätze durch Starkre-

gen im Stadtgebiet Braunschweig
[17. August] Einsatz 87-2022:	 Verkehrsunfall mit eingeklemmter 

Person auf  der A2
[26. August] Einsatz 88-2022:	 Pkw von Zug erfasst in Bienrode
[26. August] Einsatz 89-2022:	 Flächenbrand in Querum
[29. August] Einsatz 90-2022:	 Verkehrsunfall mit verletzter Person 

auf  der A2

[03. September] Einsatz 91-2022:	 Übung Fachzug Wassertrans-
port

[07. September] Einsatz 92-2022:	 Personaltransport für den 
Waldbrand am Brocken

[09. September] Einsatz 93-2022:	 Fehlalarm
[13. September] Einsatz 94-2022:	 Baum auf  Straße in Bienrode
[14. September] Einsatz 95-2022:	 Verkehrsunfall mit einge-

klemmter Person auf  der A2

Das Presseteam
 

Social-Media OF Bienrode
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Unser Highlight zum Ende der Sommerferien: der Segeltörn 
über das IJssel- und Wattenmeer in den Niederlanden. Geplant 
war er schon für das letzte Jahr anlässlich unseres 50-jährigen 
Bestehens. Aufgrund der ungewissen Reisebedingungen durch 
die Pandemie haben wir die Reise allerdings um ein Jahr ver-
schoben. Am Freitag, den 19. August sind wir mit drei MTF‘s 
nach Harlingen gestartet und bezogen am Abend unser Schiff, 
den „Vliegende Draeck“. Nach der Begrüßung an Deck und 
einem kleinen Imbiss starteten wir in eine kurze Nacht. Am 
nächsten Morgen hieß es nämlich nach dem reichhaltigen Früh-
stück schon „Leinen los!“.
Vor dem „Leinen los!“ lernten aber alle Jugendlichen und Be-
treuer noch das richtige Binden von Knoten, die auf  einem 
Segelschiff benötigt werden. Schnell wurde dann noch unsere 
Bienrode Flagge gehisst und gleich danach auch schon die Segel 
gesetzt. Alle packten mit an und schnell waren wir auf  hoher 
See. Während einiger Wendemanöver wurde unter Deck fleißig 
gekocht und die Töpfe rutschten von rechts nach links. Gut 
gestärkt konnten die Segel eingeholt werden, denn schneller als 
gedacht, erreichten wir die Insel Terschelling. Dort legten wir im 
Hafen an, erkundeten die Stadt vorbei am Feuerwehrhaus, aßen 
Eis, durchquerten die Dünen und badeten im Meer. Den Abend 
beendeten wir nach dem gemeinsamen Grillen und mehreren 
Runden des Werwolfspiels.
Am nächsten Morgen ging es nach dem Frühstück schon wie-
der zurück. Erneut wurden gemeinsam die Segel gesetzt und 
volle Fahrt voraus auf  den Heimathafen Harlingen. Auf  dem 
Weg drehten wir noch eine Runde vor einer Sandbank und 
bewunderten eine Schar Robben. Aufgrund von Rückenwind 
und guter Strömung ging der Rückweg schnell und es blieb vor 
der Rückfahrt nach Bienrode noch Zeit für ein zweites BBQ. 
Zu später Stunde waren wir wieder in Bienrode. Kaputt und 
groggy, aber mit jeder Menge tollen Erinnerungen im Gepäck.

Nach den Sommerferien sind wir nun wieder in den regelmäßi-
gen Dienstbetrieb gestartet. Jeden Freitag um 18:00 Uhr treffen 
wir uns am Feuerwehrhaus zum Übungsdienst. Alle interes-
sierten Jungen und Mädchen im Altern von 10-16 Jahren sind 
herzlich willkommen bei uns zu schnuppern. 
Niklas Gieseke

HU/AU Abnahme
Inspekti ons-Service
Klimaanlagen-Service
KFZ-Elektrik/-Elektronik Bärenstark!!

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert 

Preiswert!

KFZ-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art - alle Fabrikate

Öff nungszeiten:  Mo-Do 7:30-17:30 Uhr,  Fr 7:30-14:30 UhrGrasseler Straße 78a    38110 BS-Bevenrode    Tel. 05307 5959

Fachgerecht!Autoglasmontage
Reifendienst
Achsvermessung
Unfallinstandsetzung
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Heimatstube Bienrode

Das Zeitzeugen-Telefon der Heimatstube 
Bienrode zum Thema: „Heizen in Not-
zeiten“
In einem Hitzesommer übers Heizen reden? Was bislang un-
denkbar war, bestimmte in diesem Sommer wochenlang den 
Gesprächsstoff. Ob „Gasmangel-Lage“, „Notfallplan Gas“ 
oder „Brennholz ist das neue Klopapier“ (tagesschau.de, 17. 
Juli 2022) – gefühlt war in einem Sommer noch nie so viel übers 
Heizen, über Gas, Brennholz, Ölheizung und Briketts gespro-
chen, geschrieben und berichtet worden. Es sind die Folgen der 
Wohlstandsgesellschaft: Wer nach dem Jahrzehnt 1964-1974 
aufgewachsen ist, weiß wohl, wie eine Wohnung oder ein Haus 
beheizt worden ist. Aber eine Not- oder Mangellage? Für die 
Kriegseltern- und Kriegskinder-Generation war diese Frage 
jedoch lange Zeit beherrschend. Deshalb geht es diesmal um 
das Thema „Heizen“ – und um das „Zeitzeugen-Telefon“ der 
Heimatstube Bienrode. Das „Zeitzeugen-Telefon“ der Hei-
matstube Bienrode ist ein Experiment. Es soll den Kontakt zu 
Menschen herstellen, die ihre Erlebnisse aus der Zeit 1940 bis 
1970 schildern können.
Womit früher in Bienrode geheizt wurde, hat 1992 Ortsheimat-
pfleger Wolfhard Walter im Waggumer Echo beschrieben. Sein 

Anlass vor 30 Jahren: die Bauarbeiten für die Gasleitungen in 
Bienrode. Demnach wurde ursprünglich mit Torf  aus den tiefe-
ren Bienroder Landschaftslagen wie der Bastie, der Rohrwiese 
und der Herrenwiese geheizt und mit Holz aus dem Querumer 
Wald. Das Ende der Holz- und Kohlefeuerung als Wärme-
quelle brach zu Beginn der 1960er Jahre in Bienrode an, als sie 
von der Ölheizung abgelöst wurde. Es ist also bekannt, womit 
in Bienrode geheizt wurde. Aber: Wie und wo wurde in den 

In der Heimatstube Bienrode ist eine historische Küchensituation 
mit einer „Küchenhexe“ und einem Grudeherd (im Hintergrund) 
rekonstruiert. Die Vorsitzende der Heimatstube, Ritta Gieseke, 
demonstriert, wie dort gekocht wurde. Die Küche war in Notzei-
ten der einzige warme Raum im Haus, in dem sich das Familien-
leben abspielte. � Foto: Day

NIEDERSACHSEN

JULIA 
RETZLAFF

Landtagswahl am 9. Oktober: 

DR. PANTAZIS empfi ehlt 

JULIA RETZLAFF

DAS LAND IN GUTEN HÄNDEN.
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� Bienrode� Bienrode
Bienroder Häusern geheizt? Wie passte man sich dem Mangel 
an knappem Brennmaterial in Notzeiten an? Wie bestimmte 
dieser Mangel den Alltag? Und: Was ist davon überliefert, sei 
es durch erzählte Erinnerungen („Kohlen-Batz“), Dokumente 
(„Brennstoffzuteilung“) oder Überbleibsel („Brikett“, „Aschei-
mer“) im Haus? Ist dies noch Stoff für Erzählungen innerhalb 
der Familie?
Wie bedeutend das Thema in der Heimatstube Bienrode ist, 
kommt durch die räumliche Inszenierung einer Küchensitu-
ation zum Ausdruck: Zwei Öfen bilden den Mittelpunkt: ein 
Grudeherd, also ein Warmhalteschrank, der mit Kohleresten 
betrieben wurde, und ein Sparherd, besser bekannt als „Kü-
chenhexe“. Küche und Herd waren also im Haus das Zentrum 
des familiären Lebens, weil sich dort das meiste abspielte Die 
Küche war Arbeitsplatz, Ort der häuslichen Lebensmittel-Pro-
duktion, Zentralheizung zugleich familiäre Gesprächszentrale. 
Sie war in der kühlen Jahreszeit durchweg geheizt. Die „gute 
Stube“ – das repräsentative Zimmer eines Hauses – mit einem 
Kachelofen wurde allenfalls zu besonderen Anlässen geheizt. 
Die „gute Stube“ war schön, aber kalt – meistens!
Im Gespräch mit älteren Bienrodern und Bienroderinnen 
und Menschen, die in den Jahren 1945 bis 1965 in Bienro-
de lebten, kommt das Thema „Heizen“ auf  vielfache Weise 

zur Sprache. Dann ist vom Holzsammeln in der Heide die 
Rede, also von „Hamsterfahrten“ in Sachen „Heizung“. Auch 
den „Kohlen-Klau“ soll es in Bienrode gegeben haben: Koh-
lenzüge aus dem Helmstedter Revier seien vor dem Bahnhof  
Wenden-Bechtsbüttel künstlich zur Schleichfahrt gezwungen 
worden, so dass Einheimische, Zugezogene, Flüchtlinge und 
Vertriebene in Bienrode Zeit hatten, Kohlen von den Güterwa-
gen hinunter zu werfen. Auch der sparsam geheizte Guss-Ofen 
im Klassenzimmer ist genauso wie das Brikett als „Währung“ 
für den Kino- oder Theaterbesuch Teil einer gemeinsamen 
Erinnerung an die Notzeit nach dem Zweiten Weltkrieg.
Das Zeitzeugen-Telefon der Heimatstube: Wer kann also 
darüber berichten, wie sich das Leben in den Häusern von 
Bienrode zu Zeiten abspielte, in denen Holz, Kohle und Öl 
gespart werden musste? Rufen Sie das Zeitzeugen-Telefon der 
Heimatstube Bienrode unter 05307 95 18 37 an. Dort läuft 
eine Bandansage: Nehmen Sie sich ein bis zwei Minuten Zeit 
und nennen Sie Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre Tele-
fon-Nummer – und ein paar Stichworte zum Thema „Heizen 
in Mangelzeiten“, über die sie als Zeitzeuge oder Zeitzeugin 
erzählen können. Sie erhalten einen Rückruf.
Zeitzeugen-Telefon der Heimatstube Bienrode: 05307 95 18 37
Uwe Day

Swantje

Zukunft. Solidarisch. Gerecht.

Schendel

Endlich machen.

Für Braunschweig-Nord
in den Landtag.

Am 9.10.
Grün

wählen!

swantjeschendel.de

swantjeschendel

swantje.kristina

KristinaSwantje

swantje.schendel@
gruene-braunschweig.de

Liebe Bürger*innen,

ich bin Swantje Schendel und ich bin Lehrerin an einer integri-
erten Gesamtschule in Gifhorn. Die letzten Jahre haben offenge-
legt, vor welch enormen Herausforderungen unsere Schulen 
stehen – sei es bei der Digitalisierung, dem Lehrkräftemangel 
oder der Weiterentwicklung hin zu wirklich inklusiven Schulen. 
Meine Erfahrungen als Lehrkraft, Jahrgangsleitung und Schulge-
stalterin will ich einsetzen, um diese Herausforderungen zu 
meistern und damit Schulen zu Orten werden, in denen Kinder 
und Jugendliche gut gemeinsam lernen können und individuell 
gefördert werden.

Als Kind aus einem Arbeiter- und Angestelltenhaushalt setze 
ich mich außerdem für soziale Gerechtigkeit und die Teilhabe 
aller Menschen an der Gesellschaft ein. Ich streite dafür, dass 
Menschen in Niedersachsen heute und auch morgen noch gut 
leben können. Klima- und Sozialpolitik müssen daher in Nieder-
sachsen Hand in Hand gehen. 

Meine Ziele für den Landtag:

Zukunft gestalten wir gemeinsam: solidarisch und gerecht!
Dafür will ich mich im Landtag einsetzen.

Herzliche Grüße
Ihre Swantje Schendel

Bildungsgerechtigkeit herstellen
Familien, Kinder und Jugendliche stärken
Inklusion, Armutsbekämpfung und Antidiskriminierung
voranbringen



27

�

16. Oktober
14:30 - 17:00 Uhr

Wir freuen uns auf  Sie! 
Für das Team: Gabriela Samel

Nacharbeitszuschlag für Zeitungszusteller
Viele Menschen, die (noch) ein Zeitungsabonnement beziehen, 
haben vermutlich noch nie diejenigen Arbeitnehmer/innen 
angetroffen, die diese Zeitungen in ihren Postkasten einwerfen. 
Denn regelmäßig werden sind diese Zeitungen schon vor dem 
eigenen Aufstehen eingeworfen. 
Das Bundesarbeitsgericht hatte zuletzt einen Fall zu entschei-
den, ob und in welcher Höhe ein sogenannter Nachtarbeits-
zuschlag für Zeitungszusteller angemessen ist (BAG, 10 AZR 
261/20). Dabei geht das BAG zunächst von der regelmäßigen 
Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts aus, das für 
Nacht- und Schichtarbeit einen Zuschlag in Höhe von 25 % 
für angemessen hält. Im vorliegenden Fall nimmt das Bundesar-
beitsgericht aber eine zusätzliche Erhöhung auf  30 % vor und 
begründet dies insbesondere damit, dass sich eine besonders 
hohe Belastung der dortigen Klägerin (d.h. der Zeitungszustel-
lerin) daraus ergibt, dass diese quasi dauerhaft in Nachtarbeit 
ihre Tätigkeit erbracht hat, über viele Monate hinweg. Dies 
liegt sicher in der Typizität der Tätigkeit des Zeitungszustellers 
begründet, denn regelmäßig muss dieser „in der Nacht“, d.h. 
vor 6:00 Uhr morgens, seine Arbeit ausführen und zwar jeden 
Tag aufs Neue. Durch diesen Zuschlag soll, so das Bundesar-
beitsgericht, ein gewisser finanzieller Ausgleich für die durch 
die Tätigkeit eingetretene Beeinträchtigung der Teilhabe am 
sozialen Leben erbracht werden. 
Den Argumenten des Arbeitgebers hatte dabei das Bundes-
arbeitsgericht eine deutliche Absage erteilt. So liegt in dieser 
Erhöhung des Nachtarbeitszuschlags weder eine Verletzung 
der Berufsfreiheit noch der Medienfreiheit vor. Bei der vorzu-
nehmenden Abwägung mit dem Gesundheitsschutz des Arbeit-
nehmers überwiegt dieser. 
Philipp von Schrenck
Rechtsanwalt�  
Fachanwalt für Versicherungsrecht

§    Wenn's Recht ist ...

Mo - Fr 13:00 - 19:00 Uhr
Sa 10:00 - 14:00 Uhr

Hopfengarten 40
38102 Braunschweig

0531 795685
leseratte.bs@posteo.de

www.Leseratte-Buchladen.de

Über 400.000 Bücher schon morgen 
vor Ihrer Haustür?
Brauchen Sie nicht?
Können Sie aber haben!

www.durchblick-braunschweig.de

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Anfertigungen für Vereine oder Schulen - bei uns kein Problem!
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� Bevenrode

MJ Bauelemente MJ Bauelemente

10 Jahre MJ Bauelemente GmbH
Fenster ■ Türen ■ Rollladen/-tore ■ Markisen ■ Wintergärten ■ Überdachungen

„Unter allen Aufträgen* verlosen wir ein Wellnesswochenende für 2 Personen“
Hauptstr. 21138527 Meine I Tel.: 05304 - 909923/24 I E-Mail: info@mj-bauelemente.com I www.mj-bauelemente.com

* Mind.wert 5.000 3 zzgl. MwSt. und Montage. Aktionslauf bis zum 26.06.2016, 15 Uhr. Gilt nicht für schon bestellte Aufträge.
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Freiwillige Feuerwehr
Bevenrode

Einsätze
	Ö (09/2022) Sonntag ist Ruhetag! Aber nicht für die Feu-
erwehr Braunschweig! So waren auch wir am 14. August 
im Einsatz. Grund war der Fund von Kampfmitteln aus 
dem zweiten Weltkrieg im Stadtteil Leiferde. Während der 
Entschärfung der beiden je 230kg schweren Blindgänger 
mussten rund 1800 Bewohner ihre Wohnungen und Häuser 
verlassen.
Unsere Aufgabe war das Absperren der Fuß- und Radwege 
ins Sperrgebiet, welche wir gegen 12:40 Uhr nach erfolgrei-
cher Entschärfung wieder auflösen konnten. Der Rest des 
Sonntages war dann für alle Kameraden:innen frei.

	Ö (10 - 13/2022)�  
Denn am darauf-
fo lgenden Tag 
ging es weiter!�  
Am Montag gegen 
17:15 Uhr wurden 
wir alarmiert we-
gen des Starkre-
gens. Zahlreiche 
Keller und Ge-
schäfte im Stadt-
gebiet waren un-
ter Wasser gesetzt 
worden. Wir hat-
ten alle Hände voll 
zu tun und haben 
mittels unserer 
Tauchpumpe je-
de Menge Wasser 
abgepumpt. Insge-
samt waren rund 
200 Einsatzstellen 
für knapp 400 
Kameraden: in-
nen der Freiwilli-
gen Feuerwehren 
aus Braunschweig 
sowie der Berufs-

feuerwehr abzuarbeiten. Für uns war der arbeitsreiche Tag 
gegen Mitternacht beendet. Alle eingesetzten Kräfte waren 
zwar leicht erschöpft, aber wohlauf !

	Ö (14/2022) Knapp vier Wochen später gab es den nächsten 
Einsatz, wieder Wasser im Keller. Diesmal traf  es uns direkt im 
Ort. In einem Mehrfamilienhaus in der Grasseler Straße lief  
der Keller voll und wir haben diesen so gut es ging ausgepumpt.  

Übungsdienste
Am 25. August fand unser Übungsdienst zum Thema Wasse-
rentnahme statt. Unser Gruppenführer Lars führte uns dazu 
nach Watenbüttel an den Mittellandkanal. Dort haben wir die 
Wasserentnahme aus offenem Gewässer geübt. Die richtige 
Aufstellung, das richtige Kuppeln und nicht zuletzt die Siche-
rung der Einsatzstelle und der Saugleitung wurde ausgiebig 
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geübt. Nur wenn bereits bekanntes regelmäßig geübt wird bleibt 
es hängen. Für große Worte und Erläuterungen haben wir im 
Einsatzfall keine Zeit, da zählt jede Sekunde und die richtigen 
Griffe sind für den reibungslosen Ablauf  unerlässlich.
Aufgrund des vorangegangenen Einsatzes am 8. September 
in Bevenrode wurde aus dem ursprünglich geplanten Übungs-
dienst “TH am PKW” eine Fahrzeug- und Gerätepflege durch-
geführt. Der Grundsatz lautet: “Nach dem Einsatz ist vor dem 
Einsatz!”

Unsere nächsten Dienste und Veranstaltungen
22.09.2022	 Wärmebildkamera
06.10.2022	 Verkehrssicherung
20.10.2022	 Sprechfunk

Lehrgänge
Aktuell finden wieder Lehrgänge statt. Unser Kamerad Oliver 
Bress nimmt zurzeit am Truppführer Lehrgang teil. Wir wün-
schen ihm maximalen Erfolg!

Bleibt auf  dem Laufenden
Noch nicht genug von uns? Dann besuch uns mal im Internet 
unter: www.feuerwehr-bevenrode, auf  Instagram: feuerwehr.
bevenrode oder auf  Facebook: FwBevenrode. Dort werden re-
gelmäßig aktuelle Infos geteilt, sowohl von der Einsatzabteilung 
als auch von unserer Jugend- und Kinderfeuerwehr.
Wer uns mal live erleben möchte, darf  gerne zu einem unserer 
Übungsdienste vorbeischauen und mitmachen. Wir treffen uns 
alle zwei Wochen Donnerstags in jeder geraden Kalenderwoche 
um 19:00 Uhr am Feuerwehrhaus, auch in den Ferien!

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015

  WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020

 WWohligeohlige
WWärme !ärme !

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mobil Festnetz
0151 29166385 05307 9119178
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� Bevenrode

Die Sommerferien wurden am 24.08.22 mit einer Kanutour 
auf  der Oker beendet. Bei Sonnenschein und mit guter Laune 
machten sich unsere Jugendlichen mit Michael, Kai und Sören 
morgens auf  den Weg, die Oker unsicher zu machen. So blieb 
selbst bei Sonnenschein nicht jeder trocken  Mit lächelnden 
Gesichtern und manch einer mit nassen Füßen, kamen alle heil 
wieder in Bevenrode an. 

O-Marsch durch Leiferde
Am 10.09.22 nahmen wir am Stadt 
O-Marsch in Leiferde teil. Um 
8:45 Uhr trafen wir uns und star-
teten nach Leiferde. Wie gut, dass 
unsere Startzeit eine der ersten 
mit war, denn es gibt kaum einen 
O-Marsch, an dem sich unsere Ju-
gendlichen nicht verlaufen  doch 
die Tradition wurde wieder mit 
einem super 5. Platz von 19 star-
tenden Gruppen belegt! Herzli-
chen Glückwunsch! Vor allem die 
gute Laune blieb vom Anfang bis 
zum Ende bestehen. Wir sind stolz 
auf  Euch!

Bereichswettbewerb in Bevenrode
Am folgenden 
Wo ch e n e n d e, 
am 18.09 .22 , 
stand der Be-
reichswettbewerb 
an. Dieser wurde 
als  O-Marsch 
durch Bevenrode 
durchgeführt. 
Herzlichen Dank 
an dieser Stelle 
an alle unsere 
fleißigen Helfer 
und Unterstüt-
zer aus der ak-
tiven Abteilung 
und vor allem an 
die Eltern und 
Freunde unserer 
JF. Ohne Euch 
wäre es nicht 
möglich gewesen, 
den Wettbewerb 
durchzuführen. 
Als guter Gastge-
ber lässt man den 
anderen der Vor-
rang. Daher belegte Bevenrode den 7. Platz von acht teilneh-
menden Gruppen.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!!!
Wenn Du zwischen 10 und 18 Jahre alt bist und Lust auf  
Zusammenhalt, Spaß, Teamwork und Feuerwehrwissen 
hast, dann komm zu uns und werde ein Teil von uns. 
Wir treffen uns montags (außer in den Herbstferien) um 
18 Uhr am Feuerwehrhaus Bevenrode. �  
Komm vorbei und mach mit 

Andrea Leicht 

Jugendfeuerwehr  
      Bevenrode

! !
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Die Sommerferien sind zu Ende, das bedeutet, dass auch die 
Kinderfeuerwehr wieder stattfindet. 
So trafen wir uns am 2. September zum ersten Dienst nach den 
Ferien. Auf  dem Programm stand Erste Hilfe. Als erstes haben 
die Kinder von ihren Erfahrungen mit der Ersten Hilfe erzählt. 
Jedes unserer Mitglieder konnte schon auf  verschiedenster Art 
und Weise Erste Hilfe leisten, egal ob tröstende Worte beim 
Bruder oder Schwester oder ein aufgeklebtes Pflaster. All das 
zählt bereits zur Ersten Hilfe. Anschließend haben wir einige 
Grundlagen besprochen: Wo rufe ich überhaupt an, wenn ich 
etwas sehe und was sage ich am Telefon? All das haben wir 
ausführlich besprochen. Auch das Vorgehen bei den verschiede-
nen Verletzungen, wie zum Beispiel eine Schürfwunde, leichte 
Verbrennung oder Nasenbluten wurde ausführlich besprochen.
Wir hoffen, dass die Kinder sich das alles zu Herzen nehmen 
und nicht weg, sehen sondern nach bestem Wissen und Ge-
wissen handeln. Der einzige Fehler, den man machen kann, ist 
nichts zu machen!
Der darauffolgende Dienst fand am 16. September statt. Dienst 
mit der Einsatzabteilung stand auf  dem Programm, an dem es 
sich einige Kameraden nicht haben nehmen lassen, die jüngsten 
Mitglieder unserer Feuerwehr zu begrüßen. Nach einer kurzen 

Vorstellungsrunde 
wurden unsere Fahr-
zeuge mit allen Gerä-
ten vorgestellt. Gegen 
16 Uhr wurde es auf  
einmal spannend, 
denn da wurden wir 
zu einem “Einsatz” 
gerufen. Noch als die 
Kinder sich fragten 
was denn los sei wur-
den schnell die Fahr-
zeuge besetzt und wir 
fuhren gemeinsam zu 
Einsatzstelle. Nahe 
der Bushaltestelle 
Am Meerbusch in 
Bevenrode hieß es 
nun einen Löschan-
griff aufzubauen, die 
Wasserversorgung 
vom Hydranten zum 
Verteiler herzustel-
len und die Einsatz-
stelle abzusichern. 
Natürlich war alles 
genau geplant und 
es bestand zu keiner 
Zeit Gefahr. Aber die 
Kinder und auch die 
aktiven Mitglieder 
hatten Riesenspaß 
bei dieser Übung und 
alle konnten wohlbe-
halten wieder einrü-
cken. Anschließend 
haben wir uns über 
die Einsatzverpfle-
gung, bestehend aus 
Capri Sonne und 

kleinen, süßen Snacks, her gemacht und konnten den “Einsatz” 
revue passieren lassen und noch offene Fragen klären.
Für alle Beteiligten war es ein besonderer Dienst und alle hatten 
viel Spaß und Freude.

Kinderfeuerwehr Bevenrode

!
Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb



32

�

Drohnen messen Luftqualität am neuen 
Berliner Flughafen
Eigentlich sind Drohnen in den Kontrollzonen um 
Flugplätze verboten – erst recht in unmittelbarer Nähe 
der Flugplatzabsperrung und in großen Höhen. Im Ok-
tober 2021 mag sich daher die eine oder der andere 
Spaziergänger*in am Flughafen Berlin-Brandenburg 
(BER) gewundert haben, was dort am Himmel zu sehen 
war. Auch Nutzer*innen des Systems „Flightradar24“ 
waren vielleicht überrascht, dort ein Flugzeug namens 
ALADINA angezeigt zu bekommen. 

Die Technische Universität Braunschweig war dort im Auftrag 
des Umweltbundesamts an Messungen der Luftqualität betei-
ligt. Anhand der Messungen will man herausfinden, wie sich 
die Luftqualität in Berlin durch den Umzug des Flughafens 
von Tegel an den BER-Standort verändert. Bevor die Droh-
nen aufsteigen konnten, wurden die Flüge mit der Deutschen 
Flugsicherung abgestimmt, sodass ein sicherer Flugbetrieb 
gewährleistet ist. Eine dauerhafte Sprechfunkverbindung zwi-
schen dem Turm und der Bodencrew sowie ein zusätzlicher 
Transponder im unbemannten Flugsystem sorgten dafür, dass 
die aktuelle Position auf  den Radarschirmen der Lots*innen 
sowie für den anfliegenden Verkehr sichtbar war. Auch auf  
öffentlichen Internetplattformen wie flightradar24.com, ein 
Onlinedienst zur Echtzeit-Positionsdarstellung von Flugzeugen, 
konnten die ALADINA-Flüge verfolgt werden. 
An mehreren Tagen startete die Drohne zu Messflügen bei 
Wind aus Süd-West und West. Erste Auswertungen der Daten 
zeigen, dass die Aerosol-Konzentration (Ruß und ultrafeine 
Partikel) stark von der Atmosphäre abhängt: Bei starker Durch-
mischung der Luftschichten verteilen sich die Luftschadstoffe 
in der Höhe. Bei sogenannten Temperatur-Inversionen, also 
wenn die Luft in der Höhe wärmer ist als in Bodennähe, kon-
zentrieren sie sich in Bodennähe. Solche Wetterlagen treten 
typischerweise am Morgen auf. 
Das heißt, dass bei bestimmten stabilen Wetterlagen oder bei 
morgendlichen Stunden eine hohe Schadstoffbelastung auftre-
ten kann, die im Verlauf  des Tages bei hoher solarer Einstrah-
lung durchmischt wird. 
In den nächsten Schritten vergleichen die Forschenden die 
Start- und Landungsdaten der Flugzeuge am BER mit den 
gemessenen Aerosoldaten, um den lokalen Effekt von Flug-
zeugemissionen besser zu verstehen.
Barbara Harm-Altstädter und Lutz Bretschneider

Niedersächsisches  
Forschungszentrum  

für Luftfahrtam Campus Forschungsflughafen

ALADINA im Landeanflug parallel zu anfliegenden Passagier-
flugzeug auf  der Südbahn des BER � Foto: Falk Pätzold

ALADINA kurz vor dem Aufsetzen mit dem BER-Turm im Hin-
tergrund� Foto: Falk Pätzold

Screenshot Flightradar am 12.10.2021^
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Bevenrode�

JAN
HACKENBERG

Kurzvorstellung
IHR LANDTAGSKANDIDAT

Zeit es besser zu machen

Unternehmensjurist für
Verwaltungsrecht und IT-Recht

Familienvater von drei Kindern
41 Jahre alt

wohnt und lebt im Wahlkreis

mehr als ein halbes Dutzend
Ehrenämter

Fördermitglied in Vereinen hier im
Wahlkreis

Rufen Sie mich an, wenn Sie Ideen
oder Fragen haben, Hilfe brauchen

oder mithelfen möchten!

0173/9569850
Hackenberg@CDUplus.de

Berichte aus der Landespolitik 
Auch in Zeiten von Krisen die unser Land im Griff haben be-
richte ich Ihnen kurz vor der Landtagswahl nochmal aus der 
Landespolitik.

Landtagswahl im OktoberLandtagswahl im Oktober
Inzwischen sind die Landeslisten der Parteien aufgestellt. Zur 
Landtagswahl wurden 14 Parteien zugelassen, zwei Parteien 
haben die Zulassung nicht erhalten, da sie nicht auf  die not-
wendigen 2.000 Unterstützer-Unterschriften gekommen sind.  

Förderschulen Lernen erhalten Förderschulen Lernen erhalten 
Der Bereich Bildung steht auch wegen der schlechten Ausstat-
tung der Schulen mit Personal und daraus resultierend mit Un-
terrichtsstunden derzeit im Fokus der politischen Auseinander-
setzung. Ein Teilbereich ist dabei der Streit um die Zukunft der 
Förderschulen in Niedersachsen. Dabei wurde nunmehr sogar 
ein Volksbegehren zum Erhalt der Förderschulen angekündigt, 
in Braunschweig wurde für den Erhalt auf  dem Schlossplatz 
demonstriert. Zusammengefasst sprechen sich CDU und FDP 
für den Erhalt der Förderschulen als Wahlmöglichkeit zur Inklu-
sion der Schüler mit Bedarf  an sonderpädagogischer Unterstüt-
zung aus um den Eltern die Entscheidung der Beschulung ihrer 
Kinder zu überlassen. SPD und Grüne dagegen sprechen sich 
für die Auflösung der Förderschulen aus um diese Schüler mit 
Bedarf  an sonderpädagogischer Unterstützung ausschließlich 
inklusiv im Regelschulbetrieb zu beschulen - unabhängig vom 
jeweiligen Bedürfnissen der Kinder. Die Arbeitsgemeinschaft 
der Elternräte in Niedersachsen wiederum hat sich auch für 
den Erhalt der Förderschulen ausgesprochen, genauso wie viele 
Initiativen um die jeweiligen Förderschulen herum auch. Bei 
der Landtagswahl wird sich die Frage der Förderschulen dau-
erhaft entscheiden, da nach den Plänen des SPD geführten 
Kultusministeriums dieses Jahr der letzte Jahrgang eingeschult 
werden soll. 

EnergiekriseEnergiekrise
Schwer umstritten ist auch der Umgang mit der Energiekrise. 
Da eine weitere Preisexplosion für Wärme und Strom absehbar 
ist, stehen sowohl die Gasumlage als auch die Umsatzsteuer-
senkung auf  Gas vielfach in der Kritik. Während der Minister-
präsident die Gasumlage als notwendig bezeichnete, appellierte 

Bernd Althusmann der nds. Wirtschaftsminister auch mittel-
ständige Betriebe und die Industrie zu bedenken, die von ei-
ner Umsatzsteuersenkung nicht profitieren. Er sprach sich für 
eine Laufzeit-Streckung der Kernkraftwerke, die Senkung der 
Stromsteuersätze auf  das EU-Mindestmaß, eine stärkere Dros-
selung der Gasverstromung und eine höhere Pendlerpauschale 
ab dem ersten Kilometer aus. Schon zu Beginn der Krise hatte 
Althusmann vorgeschlagen die Umsatzsteuer auf  Lebensmittel 
deutlich zu senken oder auszusetzen.

Wie immer hier aus Platzgründen nur eine Auswahl der vielen The-
men. Mehr gern auf  Nachfrage: Hackenberg@CDUplus.de oder 
0173/9569850

Ihr
Jan-T. Hackenberg

Hagenmarkt 12                        www.hm-medien.de
38100 Braunschweig              info@hm-medien.de

Telefon Heidi               0531 16442
Telefon Richard           0151 11984310
_____________________________________________                                   

Heidi Miklas

Hagenmarkt 12                        www.hm-medien.de
38100 Braunschweig              info@hm-medien.de

Telefon Heidi               0531 16442
Telefon Richard           0151 11984310
_____________________________________________                                   

Heidi Miklas

Anzeige
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Kleinanzeigen
�
Monteur, Monteurhelfer (Fenster, Türen, Roll-
läden, Markisen) auch Studenten u. Rentner, 
sowie Reinigungskraft gesucht.  
SIMIC Bauelemente GmbH, 05307 77 00 o. 
0151 15 67 97 25 firma@simic-bauelemente.de

Wir suchen ein Haus in BS und  
Umgebung 

0531 4287864

Stellenanzeige 
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Bienrode sucht zum 1. Januar 2023 für das Pfarrbüro  

eine:n Pfarramtssekretär:in (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet mit 7 Std./Wo. zu besetzen. 
Die Wochenstunden sind verteilt auf zwei Tage. Wo-
chentage und Arbeitszeiten sind verhandelbar. 
Zum Aufgabenbereich, zu Anstellungsvorraussetzun-
gen und zu dem, was wir bieten, informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage www.kirche-bienrode.de. 
Für Fragen steht Ihnen gern Pfarrer Voges unter  
Tel.: 05307 5772 zur Verfügung. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bienrode 
Dammwiese 8a, 38110 Braunschweig. 
Gerne auch per E-Mail an: 
bienrode.buero@lk-bs.de 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod eine Erlösung.

Gerda Ley
geb. Felgentreu

* 01.12.1937        † 
23.08.2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Deine Familie

Die Trauerfeier fand in Waggum  
im engsten Familienkreis statt.

arbor Bestattungen, Jens Brink, Lincolnstraße 46/47 Tel.: 0531 2506760

Du bist nun frei und unsere
Tränen wünschen dir Glück

Danke

Die große Anteilnahme am Tod meines 
Mannes hat uns gezeigt, wie beliebt 
und geschätzt er war und wie viele 
Menschen mit uns um ihn trauern.
Für die vielen anteilnehmenden Worte, 
die Blumen und Spenden danken wir 
allen von ganzem Herzen.
Für die persönliche und liebevolle 
Gestaltung der Trauerfeier danken wir 
Christian Anton sowie Jens Brink mit 
Team vom Bestattungsinstitut arbor. 

Margrit Kamphenkel 
mit Familie

Manfred
Kamphenkel

† 04.08.2022

Danke sagen wir …

… allen Verwandten, Freunden und 
Bekannten sowie Vereinen für die vie-
len Geschenke und Glückwünsche zu 
unserer 

Diamantenen Hochzeit
 
Herzlichst
Rolf und Bärbel



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestatt ung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 Braunschweig

Telefon 0531 2506760
info@arbor-bestatt ungen.de
www.arbor-bestatt ungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Pati entenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Der Spezialist für Pflanz-, Pflaster- und Gartenarbeiten
Wir planen, erstellen eine Gartenzeichnung und führen für Sie aus:
• Bodenplanierung
• komplette Hof-, Gehweg- und Terrassenpflasterung
• NatursteinpfIaster- und Plattenarbeiten
• Holzbau-Pergolen, Carports, Sichtschutz- und Gartenzäune
• Neupflanzung Ihres Gartens mit Qualitätsgehölzen und -stauden
• Raseneinsaat und RoIIrasenverIegung
• Teichanlagen und Bachläufe
• Themengärten, z.B. Steingarten, japanischer Garten
• Lieferung und Einbau von Findlingen
Rufen Sie uns an! 
Wir beraten Sie gern unverbindlich vor Ort.
Besuchen Sie auch unsere Musterausstellung 
Petzvalstraße 39,  38104 Braunschweig SCHÖNER BAUEN – BESSER LEBEN

Auf dem Anger 12 
38110 Braunschweig

Fon: 05307 - 7870
www.oppermann-gala-bau.de

Planen Sie mit uns
Ihre Neupflanzungen
und Umgestaltungswünsche
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Rad Spezi Mesmer  
 
Inhaber Eugen Mesmer  
Hauptstraße 51  
38110 Braunschweig / Wenden  
Tel.: 05307- 9405094  
www.rad-spezi.de 

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10.00 - 18:30 Uhr  
Sa.             10:00 - 15:00 Uhr 

 

 

Auf über 600 Quadratmetern bieten wir Ihnen eine riesige Auswahl an topaktuellen e-Bikes 
 

Professionelle Beratung vom Fachmann           Probefahrt vor Ort möglich           Fahrrad fertig montiert            Riesige Auswahl an e-Bikes und Zubehör 
 


